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Belgische UN- deutsche Eisenbahnprojekte in
Lentralafrika.

MKG . lieber die belgischen Eisenbahn -Projekte am oberen
Kongo und die dentsch- ostafrikanischc Sccnbahn schreibt Konsuli D . Ernst - Vohsen in der „Deutschen Kolonialzeitung " : Von
Brüssel kommt die Kunde, daß die Regierung des Kongostaatesden Bau einer 1000 Kilometer langen Bahn , von den Gegendendes oberen Kongo ausgehend , die Seenkette erreichen soll , be¬
schlossen hat. Die Scenkette Afrikas soll also durch Dampfer und
Eisenbahn mit dem Atlantischen Ozean in Verbindung gebrachtund dem Weltverkehr über dem weiten Westen hin erschlossen wer¬den , während die deutsch -ostafrikanische Küste, kaum 1200 Kilo¬meter von der Seenkette entfernt , der eigentliche ErschlicßnngswegZentralafrikas und insbesondere dieser Gebiete ist . So niedrigwerden wir von den Belgiern cingeschätzt , daß man dort glaubt ,»in solches Projekt zur Ausführung bringen zu können, das nachSau der ostafrikanischen Seenbahn wirthchaftlich nur noch inso¬fern Berechtigung hätte , als es unseren eigensten deutschen In¬gressen zu gnte käme .

Schon vor mehreren Jahren ist die Möglichkeit einer Bahn¬verbindung zwischen dem oberen Kongo und dem oberen Nil einer¬
seits und dem Tanganyika -See andererseits vom Kongostaat in
Zrwägung gezogen worden . Belgische Forscher bereisten die Ge¬
riete und auf ihre Berichte hin nahm die Brüsseler Regierung das
Projekt einer Bahn von Stanleyville in die Seengebiete auf .Ltanleyville ist zu jeder Zeit den auf dem oberen Kongo verkehren¬den kleinen Dampfern zugänglich .

Die jetzt in Angriff zu nehmenden Linien sollen bei Stanley -
nlle beginnen und die eine direkt nach dem nördlichsten Ende desAbert-Sees , nach dem Ort Mahagi , verlaufen . Die zweite Linie
soll unter Benutzung der schiffbaren Theile des Lualaba und Ueber-
windung der verschiedenen Stromschnellen mittelst der Eisenbahnden Tanganyika erreichen . Man will in dieser Form die starkbe¬völkerten Ufer des Albert - und des Tanganyika - Sees in direkte
Verbindungmit dem schiffbaren Kongo bringen und rechnet darauf ,daß diese Gebiete , wenn sie einmal in den europäischen Verkehr ge¬zogen sind , durch ihren fruchtbaren Boden und ihre dichte Bevölker¬
ung eine rasche Entwicklung haben werden . Die Eisenbahnensollen Eigenthnm des Kongo -Freistaates werden , und es ist beab¬
sichtigt , zu ihren, Bau die Soldaten der Force Publique , die bis¬her beim Wegebau beschäftigt waren , heranzuziehen und dadurchdie Baukosten zu vermindern . Wie gesagt , es liegt etwas für uns
Beschämendes in diesem Projekt wenn man bedenkt, daß die Belgierdie Produktion dieser Gebiete und die Konsumtionsfähigkeit ihrerBewohner so hoch einschätzen , daß es sich für sie verlohnt , diese Ge¬biete über eine 1500 Kilometer lange Fluß - und über eine 1000Kilometer lange Eisenbahnstrecke mit drei- und vierfacher Um¬
ladung nach dem Atlantischen Ozean zu erschließen, während wir

in Deutsch-Ostafrika mit 1200 Kilometer Eisenbahn den Tan¬ganyika , und die anderen Seen mit noch kürzeren Bahnstrecken ohneUmladungen in direkter Fahrt zu erreichen und in Verbindungmit dem Weltverkehr zu bringen vermöchten.
Auch englischerseits ist am 3 . September zwischen der Regier¬ung und der Shire -Highlands Eisenbahn-Gesellschaft, Nyassaland ,ein Abkommen getroffen worden zum Bau einer Eisenbahn in dasenglische zentralafrikanische Schutzgebiet. Es handelt sich darum,zur Erschließung der Nyassa- Gebiete den Wasserweg Sambesi -Shire zu benutzen und diesem zur Ueberwindung der Strom¬schnellen nach dem Nyassa hin eine Eisenbahn Chiromo — Blantyreund von Blantyre nach dem Südufer des Sees in einer Gesammt -länge von rund 400 Kilometer anzugliedern . Auch hier geht manenergisch vor.
Die Zeit des Znsammentretens des Reichstages naht heran,und es wird sich dann das Schicksal der ersten Strecke der Seenbahnentscheiden. Wenn , wie zu hoffen steht, der erste Theil der Bahnbis nach Mrogoro bewilligt wird , so wird auch die weitere Streckebis zum Tanganyika nur noch eine Frage der Zeit sein , und er¬reichen wir den See , so dürften die Belgier ihre Rechnung insoweitohne den Wirth gemachthaben, als ihre innerhalb der Freihandels¬zone und unter den Verpflichtnngen der Kongo -Akte gebautenBahnen im wesentlichen unseren Seenbahnen z« gnte kommenwerden !

_
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( !) Walldorf (A . Wies loch) , 18 . Okt . Von einem schwerenUnglück wurde am letzten Mittwoch die Familie des Gemeinde¬raths Nauert getroffen . Herr Postassistent N a u e r t , welcherauf Urlaub hier weilte , wurde an genanntem Tage auf der Straßevon Malsch nach Roth so unglücklich vom Wagen geschlendert, daßer heute den schweren Verletzungen erlege« ist. Man bringt derschwer heimgesnchten Familie des allgemein beliebten jungenMannes herzliches Beileid entgegen .
sj Wertheim, 18 . Okt . Die hiesige Herdfabrik und Eisengießereivon Will ) . Kretz erhielt auf der Würzburger Ausstellung für Koch¬kunst usw . die große goldene Medaille und Ehrendiplom ? es ist dies indiesem Jahre die dritte deratig hohe Airszeichnung , ein Beweis , daß dasFabrikat der Firma , Hotelherde , Brat - und Backapparate, überall diebeste Anerkennung findet.* Vom Bodensee , 18 . Okt . Wie gemeldet, ruderte ein junges Paarin einem Boote in den See hinaus , das dann ohne Insassen gefundenwurde. Es handelte sich hier um einen Doppelselbstmord, der folgendeBewandtnitz hat : In einem Konstanzer Herren-Konfektions-Geschäftsind größere Waarendiebstähle eines Hausburschen entdeckt worden. Erbat seit längerer Zeit gestohlene Anzüge an eine Aachener Firma ge¬liefert , die das Geld dafür „ postlagernd"

einschickte . Auch ein Lumpen¬sammler ist der Hehlerei verdächtig . Der Hausbursche hat sich, als ersich entdeckt sah, mit seiner Geliebten, einem Mädchen aus Friedrichs -Hafen , im See bei Rorschach ertränkt . Man vermuthet , daß die AachenerFirma auch aus anderen Geschäften Waaren „ bezogen " hat ._
Gerlchtszeitnns, .© * Frciburg , 18 . Okt . Eine besonders im ganzen Oberland mitgroßem Interesse verfolgte Anklagesache war der letzte Schwurgerichtsfall ,über den gestern Abend 10 Uhr die Geschworenen Urtheil fällten . WegenMeineids hatte sich der Maurermeister Johann Georg Schneidervon Bnggingen, wegen Anstiftung hierzu der Architekt Ludwig FriedrichKr afft von Niederweiler zu verantworten . Bei Krafft , welcher zu¬gleich Bezirksbaukontrolleur ist, war eine Reihe von Jahren der ArchitektSimon als Geschäftsführer angestellt , als er letztes Jahr austrat und ein

selbstständiges Geschäft ebenfalls in Müllheim, wo Krafft wohnt, er -öffnete, entstand bald eine Entfremdung zwischen Beiden, welche eine»Tages in böse Worte ausartete , woraus eine Beleidigungsklage entstand,welche Krafft anstrengte, weil sein Gegner Worte geäußert hatte , welcheer nicht auf sich sitzen laffen wollte . Bei dieser am 3 . Juli vor denSchöffen in Müllheim verhandelten Beleidigungsklage war der Maurer¬meister Schneider als Zeuge geladen und sagte bei seiner eidlichen Ein¬vernahme aus : Er habe den Reingewinn vom Dattinger Schulhaus mitdem Architekt Krafft nicht getheilt und dem Architekt Simon von einerTheikung nichts gesagt, was letzterer behauptete. Der erwähnte Schul¬hausbau in der Gemeinde Dattingen ( Amt Mullheim) datirt von 1801,Maurermeister Schneider führte davon die Maurerarbeiten aus und Ar¬
chitekt Krafft war als Bauleiter angestellt, wobei der letztere den erstenunterstützte. Am Schluß des Baues hätten Beide den Reingewinn ge¬theilt . Hiervon sollte Maurermeister Schneider dem Architekt Simon
letztes Jahr Mittheilung gemacht haben. Der Verdacht des Meineidserhielt Nahrung und hatte die Verhaftung des Schneider zur Folge . Rachmehrtägigem Leugnen gestand Schneider von selbst, daß er einen Meineid
begangen habe. Richtig sei, daß der Reingewinn zwischen ihm undKrafft getherlr wurde, die Summe betrug 14— 16 000 Mark, die Hälftehabe er Krafft nach Müllheim gebracht . Diese Thatsache habe er auchdem Architekten Simon gesagt . Er würde von der Wahrheit nicht abge¬gangen sein, wenn Architekt Krafft ihn hiezu nicht angestiftet hätte . Dieseswiederholte er vor den Geschworenen , wobei er die näheren Einzelheitenanführte . Krafft wurde deshalb auch verhaftet. Er konnte sich, da dieZeit zu lang sei , auf die früheren Vorgänge nicht mehr genau besinnen.Schneider bezog von ihm Materialien , Bausteine usw . , wofür er verschie¬dene Male Zahlungen leistete . Es sei ihm auch, als habe nach dem
Schulhausbau Schneider eine Summe gebracht von ca . 6—600 Mark,welche für verschiedene Leistungen , so auch Rüststaugen usw . angenom¬men wurden , ein« Theilung des Reingewinnes habe aber nicht staffge«
fimden. Sodann bestreite er aber entschieden, daß er den Schneider zu«Meineid verleitet haben soll, das that er nicht . Hierzu suchte er die ein¬
zelnen Gespräche zu widerlegen . Schneider blieb indes bei seinen Aus -
sagen. Die Verhandlung nahm elf Stunden in Anspruch . Abends 10
Uhr verneinten die Geschworenen die Schuldfragen, so daß beide Ange¬klagte freigesprochenund auf freien Fuß gesetzt wurden.

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 19 . Oktober.* Eine Ausstellung von künstlerischem Wandschmuck aus dem Verlagvon R . Voigrländer und Teubner in Leipzig , worüber in der

„Badischen Presse" kürzlich ein« eingehende Besprechung gebracht wurde ,ferner eine Ausstellung von Photographien der photographischen Gesell¬schaft Karlsruhe ist gegenwärtig bis Sonntag den 27. ds . täglich von11— 1 Uhr und von 2—4 Uhr im neuen künstlerisch ausgestattetenBibliotheksaal des Bad . Frauenvereins , Schloßplatz 24a , geöffnet. AnVormittagen wird zu Gunsten der Volksbibliothek des Bad . Frauen -vercins 20 Pfg . Eintrittsgeld erhoben .
§ Ein Studierender der Tech . Hochschule hat in der Nachtzum 17 . d . zuerst in der Rüppurrer - und dann in der LuisenstraßeRuhestörung verübt . Als er deshalb von Schutzleuten zur Ruhe

aufgefordert wurde , griff er dieselben thätlich an , so daß er vor¬
läufig festgenommen und auf die Polizeistation abgeführt wor¬den ist.

§ Diebstähle . Am 10 . d . , Abends, wurde in der Einfahrteines Hauses in der Morgenstraße von einem Fahrrad hinwegeine schwarze Ledermappe gestohlen, in welcher sich verschiedeneBerichte , Rechnungen und 2 Militärpässe befunden haben . — Inder Augartenstraße ist am 15 . d . , Abends, einem Wirthe aus un¬
verschlossenem Stalle ein Stallhase im Werthe von 6 Mark ent¬wendet worden .

Der verschüttete Brunnenbauer .
;1‘I . Grimma 17 . Okt .

Tag und Nacht gingen die Rettungsversuche ihren Gang . Heute,Donnerstag Mittag hatte man sich dem Unglücklichen von einem Neben-
schacht aus bis auf 20 Centimeter Distanz genähert . Die Retter sprachenihm Muth zu ; sie vernahmen seine Stimme , sie reichten ihm wärmendeKleidung und Milch . Thiele war noch gut bei Kräften . Er verlangte~~ man höre — gebieterisch nach einem Beefsteak . Aber die Aerzte, diedon der vlotzlich eingenommenen festen Nahrung einen ungünstigen Aus¬gang befürchteten , verweigerten es ihm. Er erhielt nur Milch , in dieEier hineingequirlt waren . Trotz dieser scheinbar so günstigen Ans¬ichten, trotz der Nähe der Retter war die Situation in Wahrheit ver¬zweifelt. Die rettende Hand erreichte nahezu den Unglücklichen , aberiü konnte ihn nicht fassen . Jeden Moment wurde mit der Gefahr einesNachsturzes gerechnet , der nichts Anderes als die totale Verschüttung des

^
»rmen bedeutete . Mittwoch Abend 11 Uhr war man endlich mit einem

; horizontal gelegten Eifenrohre an der Schalung des Brunnens angclangt .' tDur ^e stdoch hierbei zur allgemeinen Bestürzung sestgestellt , daß die, Richtung des letzt eingearbciteten Rohrganges nicht nach dem Centrum
i drunnendurchschnittes, sondern seitlich an der Peripherie entlang -- strich . Man hatte sich inzwischen dem Verunglückten bis auf 20 Ccnti -- Meter über seinem Haupte genähert und ihm Nahrung zugeführt . Es• toar jedoch vorläufig absolut unmöglich, den Verschütteten herauszu -i Kehen , da man bei der Durchsägung der Brunnenschalung ein Nachstürzen- des darüber lagernden Erdreichs befürchten mußte . Es wurden ihm1 imstweilen zu seiner Zerstreuung Licht und Streichhölzer in sein Ge-; fangniß hineingereicht.

Die Lage des Operationsfeldes war eine so begrenzte, daß höchstensmer Personen in der Tiefe thätig sein konnten. Es mußte mit derhöchsten Achtsamkeit gearbeitet werden, mit Gewalt ließ sich das vor-
dffngende Rohr nicht behandeln. Sobald die Winde angesetzt war , er-

sich der Druck der engen Schalung als so stark, daß der Einge-sthlossene in Tausend Acngsten schrie, man solle aufhören , er fühle , daßda« Erdreich nachstürze . So konnte nur mit äußerster Behutsamkeit vor-ßcgangen werden . Um 12 Ubr gestaltete sich die Lage so günstig, daßme Retter fast an den Gefährdeten unmittelbar herankamen. Sie' »rachen ihm Muth zu und labten ihn mit Cognac. Die Freudenbot¬

schaft gelangte schnell an die Oberwelt. Man umarmte sich . VieleThräncn der Rührung flosien . Manches Gebet für einen glücklichenAnsgang stieg zum Himmel.
Die „ Nachrichten für Grimma " geben nun die nachstehende Schilder¬ung des letzten Nettungsaktes selbst :
Grimma , 17 . Okt . Mittags 12 Uhr ! Thiele ist gerettet , undzwar ist dieses schwierige Werk doch noch durch den Eisenrohr -Stollengelungen, dank der unermüdlichen Anstrengungen des VizefeldwebclsBehrens , des Sergeanten Seltmann und des Häuers Grimm ausKaditzsch und dank der Anordnungen des Obersteigers Krügel-Naundorf .Häuer Grimm aus Kaditzsch hatte seit gestern Abend 9 Uhr besonders dieArbeit in dem Rohrstollen übernommen. Es mußten Löcher in dieSchalung gebohrt werden, von ihnen aus mutzten mit einer StichsägeEinschnitte gemacht werden. Dann galt es, das Holz centimeterweiseabstcmnien. Thiele half von innen selbst mit . Schließlich versuchteman , ihn in die Oeffnung zu ziehen , aber, so erzählte Grimm , es gingnicht , Thiele vermochte die linke Schulter nicht mit hereinzubringen , einPfahl war im Wege . Grimm mußte mit demselben Feldkessel , mit demThiele, als er in der Nacht halb verschüttet war , 41/-, Stunden lang ge¬arbeitet hatte , noch mehr Sand herausschaffen. Je fünfmal mußte er,um einen Eimer zu füllen, durch die engen Rohre hindurchkriechen .Dann war nocli das Loch in der Schalung zu erweitern , und nun gelangdas schwere Werk . Thiele, der an einem Gurt befestigt war , wurde durchdie engen Rohre gezogen . Wohl rissen ihm die Hosen vom Leibe , abergehe es, wie es ivolle . Nur durch . Und es ging.

In peinlicher Spannung harrten die den Brunnen Umstehenden,unter denen sich auch die Herren Amtshauptmann Dr . Hänichen und derRegimentskommandeur Frhr . v . Tschirschky befanden, inzwischen auf jedesZeichen ans der Tiefe. Eimer mit Werkzeug wurden heraufgewunden —ein gutes Zeichen ; da erscholl, damit in diesen feierlich bewegten Minutenauch der Hnmor zu seinem Rechte komme, der Ruf nach ein paar Hosenaus der Tiefe, und ein Pionier suchte einen verschwiegenen Platz auf ,von dem her alsbald ein Paar Beinkleider gebracht wurden . Ein fröh¬licher Zug ging durch die Menge, Genau Mittag 12 Uhr war cs , undder Sonnenschein war eben voll durchgebrochen , da wurde den vier dieWinde bedienenden Pionieren das Zeichen zum Aufziehen gegeben .Während langsam das Seil emporstieg , kam auf der Leiter mit ver¬

gnügtem Gesicht Vicefeldwebel Behrens herausgestiegen , hinter ihm mftebenso strahlenden Mienen Sergeant Seltmann . In diesem Augenblickebrachte auch das Seil den (Geretteten empor . Und stehe da, auch er sahvergnügt aus , sein hübsches, jugendliches , bartloses Gesicht war leicht ge-röthet , so daß er durchaus nicht den Eindruck eines Menschen machte,der 1181/ , Stunden 16 Meter tief in Todesangst unter der Erde gelebthat und davon 94 Stunden ohne Nahrung. Mit lautem „Glückauf" be¬grüßte er das Tageslicht, mit Handschlag die ihn umgebenden Pionier -
Unteroffiziere . Er lachte , als er die Kameraden wieder sah , über daSganze Gesicht und war zum Scherzen aufgelegt. Als man ihn von demGurt und von den Stricken befreit hatte, durch die er an 's Seil befestigtwar , tbat er einen Schritt nach vorwärts , hielt sich jedoch gleich wieder aneinem Balken an , so daß man ihn zum Sitzen nöthigte. Als er saß . zoger die Knie gegen den Leib und zeigte , in welcher Lage er die Zeit im
Schachte habe znbringen müssen .

Dann ivurden Strohschütten gebracht . Thiele mußte sich auf sielegen, und die Aerzte Herren Dr . Sigfrid und Erich Müller , nebendenen auch Herr Oberstabsarzt Dr . Wille anwesend war , bemühten sichum ihn . Er wurde in Decken gewickelt und bekam Rothwein zu trinken .Sein Vater , dessen Aufregung seit gestern Nachmittag einen solchenGrad erreicht hatte , daß man ihn nicht mehr in den Schacht habe hinab¬lassen dürfen , kam herbei, umschlang den geretteten Sohn und legt« seinvon den Stravazen und Sorgen der letzten Tage berwettertes und bleich-gewordcnes Gesicht an dessen Wange. Nun wurde der Gerettete auf eineBahre gebetter und von Pionieren nach dem städtischen Krankenhause ge¬bracht. Die Kunde verbreitete sich inzwischen blitzschnell durch die Stadt ,und die Straßen waren mit frohen Menschen belebt , als Thiele sinKrankeiihnuse eintraf . Als man ihn auf der Bahre die Treppe hinauf¬trug , protestirtc er gegen diese Beförderungsart. Er könne ja alleingehen. Im Bette streckte er sich dann behaglich. Ja , das sei ein anderesLager , als dasjenige , das er in den letzten Tagen gehabt habe. EmeWärmeftasche lehnte er als übefflüffig ab . Ihm sei warm genug. Zu¬nächst bekam er Cacao, dann zwei Glas Portwein . Dann badete er .Er stieg die Treppe allein herab und hermif , kleidete sich auch allein wiederan und war geneigt, sich zu unterhalten . So erzählte er, daß derTrunnen -Einstnrz geschehen sei, als er ein Stück Schalung über demMauerwerk entfernen wollte und einen Eimer Sand austvinden ließ.Der Eimer stieß an die noch stehende Schalung an, und Sand begann
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Der Grotzherzog und di« Grotzherzogin , der Erbgrotzherzog und
großHerzogin sind mit Gefolge heute Mittag 12.36 Uhr nachBaden - Baden zurückgekehrt .

' — Der hiesige Deutsch-Nationale Handlungsgehilfen -Ber -
oand nahm in seiner gestrigen Versammlung im Saale 3 der
Schrempp'schen Brauerei aufs Neue entschieden Stellung zur
Frage der Handhabung der Sonntagsruhe in Karlsruhe . Voran
ging, nachdem Herr G o l z den Abend mit einem Hoch auf Kaiser
und Großherzog eröffnet, ein Vortrag des Herrn Roth -Ham¬
burg über die sozialpolitischen Forderungen der Kaufmannschaft,von der er vor allem zur Zeit des jetzigen wirthschaftlichen Nieder¬
gangs , ein einmüthiges Zusammengehen verlangte . Der Redner
verbreitete sich sodann über die Ziele des deutsch-nationalen Hand¬
lungsgehilfenverbandes und sprach für Regelung des Lehrlings¬
wesens , der Frauenarbeit , der Arbeitszeit, Handelsinspektoren für
den Kaufmannsstand , Einrichtung von Ueberwachungsausschüssen ,
sechswöchentliche Kündigungsfrist , Abschaffung der Konkurrenz¬
klausel und der Konventionalstrafe und im Interesse einer raschen
und billigen Rechtsprechung für kaufmännische Schiedsgerichte.Es handle sich aber darum , hier nicht mehr nur zu bitten, sondern
energisch zu fordern , wenn man wirklich etwas erreichen wolle .Alsdann ging Herr E i s i n g e r zum Thema der Karlsruher
Handhabung der „Sonntagsruhe " über . Was Stadtrath und
Bürgerausschuß als Ortsstatut betr . die Sonntagsruhe beschlossen
sei, ob es auch nicht in allem genüge, doch als Fortschritt auf diesem
Gebiete anzuerkennen gewesen . Seitdem seien 3 Monate ver¬
flossen, ohne daß an die Ausführung dieses Ortsstatuts geschrittenworden sei und alle Anfragen , die deshalb an das Ministerium des
Innern gerichtet worden seien, wären ohne eine Beantwortung ge¬blieben. Man müsse doch nicht etwa sozialdemokratisch werden,um sozialpolitische Zugeständnissezu erreichen ? Dabei hätten auchim Bürgerausschuß die Verhandlungen s . Zt . genau erkennen
lassen , wo Freund und Feind der Handlungsgehilfenschast zu suchen
sei . Nachdem der Redner hierbei auf die Stellungnahme der
Herren Reallehrer Bergmann und Geh. Kommerzienrath Schnei¬
der hingewiesen , brachte er folgende Resolution zur erneuten Ein¬
reichung beim Ministerium vor :

„ Die am 18. Oktober 1901 im Saale der Brauerei Schrempp
versammelten über 200 Kaufleute der Stadt Karlsruhe sprechen ihre
lebhafte Verwunderung und ihr tiefes Bedauern darüber aus , daß das
Großh . Ministerium des Innern bis heute noch nicht zu dem vom
Stadtrath und Bürgerausschutz der Stadt Karlsruhe geschaffenen
neuen Ortsgesetz über die Sonntagsruhe Stellung genommen hat . Die
Versammlung spricht die zuversichtliche Erwartung aus , datz das Gr .
Ministerium des Innern zu diesem Gesetz die verfassungsgemähe Ge¬
nehmigung baldigst aussprechen wird , um die berechtigten Wünsch : der
gesummten Karlsruher Kaufmannschaft zu erfüllen .

"
Nach einstimmiger Annahme der Resolution kam die Ver¬
sammlung zum Schluß, nachdem Herr Roth nochmals auf die Noth -
wendigkeit eines Zusammenschlnsses der Handlungsgehilfenim deutsch -
nationalen Handlnngsgehilfenverband zur Erreichnng ihrer wirth-
schaftlichen Forderungen hingewiesen hatte .

= Ueberfall eines Karlsruhers am Gardasee. Zu dem
Wiener Telegramm , welches wir in unserer heutigen Mittagsaus -
gabo veröffentlichten, nach welchem bei Riva am Gardasee ein
Mannheimer Herr , Dr . Ladenburg , von einem Irrsinnigen
durch Revolverschüsse schwer verwundet wurde, wird weiter ge¬meldet, daß der llebersallene nicht Dr . Ladenburg heißt, sondernDr . Bernhard Ladenburger . Derselbe ist ein geborener
Mannheimer , er war bis vor Kurzem als Landgerichtsassessor in
Mannheim angestellt, wurde dann aber nach Karlsruhe irr das
IZroßh . Ministerium der Justiz , des Kultus und Unterrichts ver¬
setzt. Dr . Ladenburger nun wurde gestern, am 18 . Oktober, Vor¬
mittags auf einem Spaziergange auf der Ponalestraße am Garda¬
see von einem anscheinend plötzlich irrsinnig gewordenen deutschen
Touristen für einen Räuber gehalten und durch vi.»r Revolverschnsse
schwer verletzt . Ladenburger wurde von Touristen aufgefunden
und nach Riva ins Spital gebracht . Die Behörden haben alles auf-
geboten, doch hat man vom Thäter , welcher noch versucht hatte,
Ladenburger in den See zu stürzen , bisher keine Spur . Ein Raub¬
oder Racheakt ist völlig ausgeschlossen . Die einzige Erklärung ist
der Ausbruch von Verfolgungswahn . Die Aufregung in der Stadt
und unter den Fremden ist groß.

Theater , Knust und Wissenschaft.
[£ . H . Karlsruhe , 19 . Okt. Am Großhcrzoglichen Hof-

theater gastirte gestern Frl . Rosa E t h o f e r vom Hoftheater in
Dessau als Azucena in Verdi 's „Troubadour " . Die Künstlerinwird zwar Frl . Tomschick, als deren Nachfolgerin sie ausersehen ist,
nicht in dem vollen bisherigen Repertoir ersetzen können, wohl aber
dürfte sie für die ausgesprochenen Altpartien , auf welche es hier
vor allem anzukommen scheint, eher genügen. Nach einem ein¬
maligen Auftreten läßt sich natürlich kein umfassendes Urtheil
fällen, umsomehr als ein gewisser Temperamentmangel und auch
stimmliche Ungleichheiten sich auf natürliche Befangenheit zurück¬
führen lassen . Doch klingt die Stimme selbst frisch und die Künst¬

lerin erscheint auch sonst nach der Seite des Spiels wie der Ton¬
gebung hin, bildungsfähig . Frl . Faßbender 's Gesang als
Leonore klang besser, als es der „ Entschuldigungszettel" ver-
muthen ließ. Herrn Pauli 's Manrico wird darstellerisch dem
Ideal des Troubadour 's stets recht fern bleiben, doch ist seine ge¬
sangliche Leistung immerhin anzuerkennen. Als Graf Luna legte
sich Herr Büttner kraftvoll ins Zeug, kräftiger als es hie und
da dem Wohllaute der Stimme nützlich war , sodaß man Herrnvan Gorkom vielleicht doch lieber in dieser Rolle gesehen hätte . Der
Ferrando fand wie immer eine gute Wiedergabe durch HerrnKeller . Die musikalische Leitung wurde von Herrn L o r e n tzerakt gehandhabt und auch das Valletaxrangement von PaulaB a y z fand beim Publikum , das die AuffijHrungen mit herzlichem
Applaus begleitete , viel Beifall . — Wie wir hören, wurde außerder Altistin Frl . E t h o f e r auch der Baßbuffo Herr L o r d -
mann engagirt . Mit Frl . Tomschick verläßt auch Frl . Koch ,
welche erst im Herbst Hierselbst eingetreten, zu Ende der Saison
unsere Bühne.

— Badischer Kunstverein. Neu zugegangen : Von Otto
Leiber-Straßburg : Luftschloß , 8 kl. Landschaften ; von Anton
Engelhard -Karlsruhe : Kollektion , enth . 12 Oelbilder , 10 Zeich¬
nungen ; von Prof . F . Kallmorgen-Karlsruhe : Kollektion , enth .12 Oelbilder , Skizzen und Studien , 10 Zeichnungen; von Georg
Backhaus -Hannover : Damenportrait ; von Anton Nießing-Baden-
Baden : Herrenportrait ; von Prof . F . Wolber-Pforzheim : Plakett :
Reue, Plakett : Mutterliebe , 3 Brachen in Silber und Gold ;
Kollektion Ledergegenstände; von M . Ludolff-Berlin : Rosen
(Aquarell) , Goldlack (Aquarell) ; von Ferd . Brauer -München:
6 Kohlenzeichnungen : von Erich Eltze-Westend/Berlin : Eine
Malerin .

Vermischtes .
K6 Zgnvapeff, 19. Okt . (Tel.) In Folge des gemeldeten Zn -

sammenbrnchs der Grund - und Boden - Kreditbank in
Oedenburg herrscht daselbst förmliche Panik . Es ist
bisher erwiesen , daß die Bilanzen seit 15 Jahren
gefälscht wurden . Von den Depositen fehlt
etwa 7, Million Kronen . Auch Gelder des städtischen Waisenamts
sind verloren. Der flüchtige Direktor , der 1870 ans Deutschland
einwanderte , genoß unbeschränktes Vertrauen. Jnsgesammt scheinen
etwa 2 Millionen Gulden verloren zu sein .

hd Paris , 19 . Okt . (Tel . ) Ein Monstre- Prozeß , der demnächst
zur Verhandlung kommen wird, bildet hier augenblicklich das Gesprächs¬
thema. Die Direktion der Straffenbahngesellschaft hat gegen den
Seinepräsekten auf Schadenersatz geklagt , weil er der Stadt Paris ent¬
gegen dem Vertrage mit der Stratzenbahngesellschaft, die Genehmigung
zum Bau der Untergrundbahn ertheilt hat . Infolge der der Straßen¬bahn hierdurch erwachsenden Konkurrenz beabsichtigt die Direktion der
Stratzenbahngesellschaft 720 Wagen ans dem Verkehr zuriickzuziehen ,
wodurch 3200 Straßenbahnangestellte brodlos würden . Sämmtliche An-
gestellte haben sich bereits solidarisch erklärt und sind entschlossen, in den
Ausstand zu treten , falls die Direftion diese Entlassung vornehmen sollte .

— Dreux , 19 . Okt . ( Tel . ) Hier wurde ein 17jähriger Bursche
Namen- Lauvray verhaftet, der gestand , die 5 Kinder des Landmirths
Briere in Coranccz ermordet zu haben. Der Vater der Ermordeten,Briere , befindet sich seit Monaten in Untersuchungshaft unter dem Ver¬
dacht , das Verbrechen begangen zu haben.

Telegramme der „Bad . Prelle " .
— jßerfiu , 19 . Okt. Prinz Eitel - Friedrich von Preußen

hat sein Offiziers ex amen au der Potsdamer Kriegsschule mit
dem Prädikat „vorzüglich" bestanden.

—- Hannover, 19 . Okt . Generalfeldmarschall Graf Waldersee ist
heute früh hier eingetroffen und hat sich alsbald nach seiner Billa be¬
geben .

h <J München, 19 . Okt . Zu der von den Blättern aus Gera ge¬
brachten Nachricht , daß der Fürst z« Reuß ä . L. eine Thronfolgcänder -
ung vorgeuommen habe , erhält die „ Münchener Zeitung " von maß¬
gebender Seite folgende Nachricht :

„ Greiz , 19 . Okt . Ersuchen die tendenziöse Mittheilung über eine
Thronsolgcönderung Seitens Sr . Durchl. des Fürsten Heinrich XXII
Reutz ä . L . zu dcmentiren. Die Testamentsändernng betrifft lediglich
private Angelegenheiten. Seine Durchlaucht ist keineswegs erkrankt ."

— München , 19 . Okt . Der „ Allgem . Zeitung " zufolge gilt als
Nachfolger des päpstlichen Nuntius Sambucetti in München an wohl¬
unterrichteter Stelle der päpstliche Gesandte in Per « , Gasparri .

— Paris , 19 . Okt. Nach dem „ Cri de Paris " wird der erste Sekre¬
tär der hiesigen ruffischen Botschaft , Swetschin, der seine Sympathien für
die Nationalisten wiederholt in ostentativer Weise betont hat , abberufen
werden und aus dem diplomatischen Dienst scheiden.

bä Aaris , 19. Okt . Ans Mouceau les Miues wird ge¬
meldet : Die Vorsichtsmaßregeln zur Verhütung tnmnl -
t arisch er Ausschreitungen Seitens der Ansständigen danern
fort. Außer dem bereits hier anwesenden Dragoner - Regiment
ist eine Kürrassier - Brigade aus Lyon herangezogen worden.

herabzufallen . Er rief sofort nach dem Seile, doch es war zu spät, die
Schalung ruschte zusammen.

Tritt in Thieles Befinden nicht noch ein Rückschlag ein, so hat das
unglückliche Ereigniß einen Ausgang genommen, wie ihn so günstig wohl
Niemand mehr zu hoffen wagte. Die Bewohnerschaft unseres Ortes ist
von einem Drucke erlöst, ja noch mehr, ganz Sachsen nahm an dem Unfälle
Antheil und ioird sich mit uns freuen , datz es der hilfsbereiten Nächsten¬
liebe gelungen ist, ein Menschenleben dem Tode, der es mit schier un¬
lösbaren Banden gefangen hielt, zu entreißen.

Privatim sind den „Leipz . N. Nachr," noch folgende Meldungen zu-
gegangen:

Der gerettete Brunnenbauer Thiele erzählte im Krankenhause u . A . :
Hunger habe er besonders an den beiden ersten Tagen seiner Gefangen¬
schaft gefühlt, dann nur noch von Zeit zu Zeit , dafür aber habe sich der
Durst gemeldet. Jetzt fühle er sich ganz wohl, nur wenn er im Halb¬
schlummer ein Geräusch höre, schrecke er auf , weil er glaube, der Brunnen
stürze ein. Morgen gedenke er, das Krankenhaus zu verlassen. ( ?)

Mit glückderklärtem Gesicht liegt inzwischen Thiele in einem Feld¬
bett unter dem buntgewürfelten Deckbett . Vater , Mutter , Geschwister ,
seine Retter und einige Freunde umstanden das Bett . Er findet gar
nicht Worte genug, sein Glück und seine Freude zu schildern . Als er ge¬
fragt wurde, was er sich eigentlich in seinem unterirdischen Gefängnitz
gedacht habe, erwiderte er naiv : „Gar nichts.

" Er scheint sich thatsächlich
über seine Gedankenthätigkeit während der Zeit der Todesnoth keine
Rechenschaft geben zu können . Da er ein wenig aufgeregt war , seine
Wangen sich übermäßig rötheten und seine Augen etwas fieberisch blickten,
wurden die Besucher nach einiger Zeit entfernt , damit dem Erholungsbe¬
dürftigen Gelegenheft zur Ruhe gegeben werde.

Richard Thiele hat bei der schwierigen Beförderung durch die enge
Röhre nur wenige kleine Hautabschürfungen davongetragen. Er konnte
nur dadurch , datz er den linken Arm borstreckte und den Kopf darauflegte ,
sich durch die Oeffnung winden. Die Beförderung aus dem Unglücks¬
brunnen durch den Röhrenstollenund den Rettungsschachtwährte 5 bis 7
Minuten . Die Luft in seinem Gefängnitz war leidlich gut.

Die Frage , wer nun jetzt die Kosten für das Rettungswerk zu tragen
ißt iß sehr streitig. Emen großen Theil hat jedenfalls Thiele selbst zu

bestreiten, einen Theil wird Wohl die Polizciverwaltung Grimma als zur
Errettung eines Verunglückten aufgcwendet auf sich nehmen. Ob auch
die Bcrnfsgenoffenschaft zu den Kosten herangezogen werden kann, ist
fraglich . Für die wackeren Retter Thieles hat der Bürgermeister Lobeck
eine Subskription eröffnet. Sergeant Seltmann hat von Mittwoch Abend
6 Uhr bis zum Augenblick der Rettung , Donnerstag Mittag % 12 Uhr ,
ununterbrochen ausgehalten . Der Häuer Grimm , Vater von 7 Kindern,
hat 14 Stunden in dem engen Rohre gearbeitet.

Schließlich tragen wir noch einige Angaben des Berichterstatters des
„Bcrl . Lok . -Anz .

" nach :
Mit eineni frohen „Glück auf" begrüßte, wie bereits gemeldet, der

dem Leben wicdcrgegebene Thiele seine wackeren Retter . Als er
jedoch noch weiter sprechen wollte , und sogar auf einer Cigarre energisch
bestand , legten sich die Aerzte ins Mittel . Thiele wurde auf eine Trag¬
bahre gebettet. Wie recht die Aerzte hatten , zeigten die nächsten Augen¬
blicke . Der junge Mensch, der sich bis dahin mit Riesenkraft aufrecht er¬
halten hatte , sank in sich zusannnen. Mit wachsbleichem Gesicht , das rief
von seinem Hute beschattet war , ließ er alles über sich ergehen. Er
hörte nichts von dem brausenden Hurrah der Männer und den Segens¬
wünschen der Frauen . Langsam bewegte sich der Zug durch die Stadt
rmch dem Krankenhause .

Eine große Abspannung macht sich nach den aufregenden Tagen hier
allerwärts bemerkbar . Man darf nicht übersehen, datz seit Samstag die
hiesige Bevölkerung, die ohne Unterschied des Standes an den Vorgängen
auf der UiifallsteAc

'
die herzlichste , weitgehendste Theiknahme nimmt , mrs

der Aufregung nicht herausgekommen ist . Die Nachtruhe wurde von
Hunderten , die helfend eingriffen. willig geopfert; selbst die Eisenbahn
ließ das Vcrkehrsinteresse zurücktreten , die Züge fuhren an der Unglücks¬
stelle in langsamstem Tempo vorbei, damit keine Erschütterung des Erd¬
reichs cintrat .

Wenn etwas bei diesem mrfregenden Ereignisse hochgernuth stimmen
kann , so ist cs die. Wahrnehmung der allseitigen Opferfreudigkeit» die mit
Einsetzung des eigenen Lebens dem Bedrohten zu Hilfe kam . Pioniere ,
Husaren, Brunnenbauer , freiwillige Feuerlvehr, Sanitätskolonne , Kessel¬
schmiede, Bergleute , jedermann war willig auf dem Posten . Balken,
Bretter , Stroh wurden ständig geliefert. Die notwendigen passenden
Rohre wurden in den hiesigen Fabriken immer aufs Neue hcrgestellt. Auf

Gegenwärtig ist man mit dem Ban von Baracken zur Unterbringung
'

von Jnfanterieverstärknngen beschäftigt.
— London , 19 . Okt . In Devonport werden Vorbereitungen zu«Bau eines Kriegsschiffes von 16 500 Tons und 428 Fuß Länge ge.troffen . Das neue Schlachtschiff wird das größte der Welt und b<*erst : Schiff der König Eduard -Klasse sein .

England und Transvaal.
lid London, 19 . Okt. Laffans Bureau meldet aus Prätoria : DieJohannes Minenwache hat sich aufgelöst und die 1500 Mann derselbenhaben Arbeit in den Minen erhalten . Sie werden in die Randmineueintreten , erhalten aber keinen besonderen Sold dafür . 100 Stampfe,erhalten jetzt wöchentliche Erlaubnitz zum Beginn der Arbeit . Mit der

portugiesischen Regierung sind bereits Unterhandlungen behufs Besthaff,
'

ung von Arbeitern im Gange . ( Fkrf. Ztg . )
hd London, 19 . Okt . Aus Blömfontei« wird gemeldet: Die

geflüchteten Eingeborenen des Oranje -Freistaates sind im Norden
von Blömfontei« in den Concentrationslagern untergebracht wor.
den . Im Ganzen haben in den 24 Concentrationslagern 40 00g
Eingeborene Unterkunft gefunden. Die meisten derselben be.
schuftigen sich mit Ackerbau.

= Kapstadt, 19. Okt . Ein Mitglied des gesetzgebende »
Rath es . Vandenheever , wurde am 5 . September unter der
Anschuldigung verhaftet , Waffen verborgen zu haben.
Vandenheever wurde seiner Funktionen als Friedensrichter
und F e l d k o r n e t für v e r l u st i g erklärt . In Folge Proklamirung
des Kriegs rechtes forderten die fremden Konsuln die An¬
gehörigen der von ihnen vertretenen Staaten auf, sich tz,
die Konsnlarmatrikel einschreiben zu lassen.

— Brüssel, 19 . Okt. In Bnrenkreisen verlautet , daß dar
jüngste Austauchen Bothas in Natal lediglich bezweckte , einen Theil
der Streitkräftc Kitchcners zu beschäftigen , um den 2500 Mann
starken Kommandos Delareys und Kemps zu ermöglichen, unweit
der Basutolandgrenze in Natal cinzudringen. Botha soll sich oh«
Verlust zurückgezogen haben und gegenwärtig in der Nachbarschast
von Vryhcid lagern . _ :

Wetterbericht des Centralbnr. für Meteorol . und Hydrogr . )
vom 19 . Oktober 1901 . _ ?

Die Depression, welche gestern im Nordwesten Europas gelegen
war, hat ihre Stellung nur wenig verändert , doch hat sie an Tiefe
verloren . Hoher Druck bedeckt noch das Innere Rußlands . I »
Deutschland ist das Wetter wolkig oder trüb , mild und meist trocken ^
eine wesentliche Aenderung scheint nicht bevorzustehen. ;

Wetterbericht von Hundseck (Badener Höhe). — *
Samstag , 19. Oktober . Nachm. 3 Uhr .

Thermometer 4 - 13° R. Barometer : steigt. Voraussichtliches
Wetter für morgen : gut « _

",vrI ‘tora,tions - !3l^Ca,ssa,g ,e
System ülnsehik (D . B. P. 99 299). 577)

Alleiniger Patentinhaber /HUa C rft 4 I f Waldstrasse 56, purt *
für K&tlsruhe v llv ^ laj v • * nahe d$r Sophiensirasstj i

Spezialverfahren mittelst patentirter Apparate
bei Gicht , Rheumatismus , Ischias , Hexenschuss .

Probebehandlung 1 .50 Mk., 10 Karten 15 Mk., 30 Karten 40 Mk. j

Nach den zahlreichen wissenschaftlichen Arbeiten über Zahn«
i>„0 Nlundhpgiene und nach den vergleichenden Prüfungen, die
hervorragende Gelehrte und wissenschaftliche Institute mit den
bekannteren Nkundwässern angestellt haben, kann für den urtheilr«
fähigen Leser heute kein Zweifel mehr darüber bestehen , daß :

l ) ©bol in seiner Gesammtwirkung und durch seinen köstlicheni Geschmack alle bekannten Mundwässer weit überragt/)
i 2) wer ©bol konsequent täglich vorschriftsgemäß anwendch

die nach dem heutigen Ltande der Wissenschaft denkbar
beste Zahn- und Mundpflege ausübt . 3880»

*) Abdrücke der Publikationen, aus denen man diese Ueberzeugm>S
selbst schöpfen kann , senden wir Jedem, der sich dafür iifteresfirt, gerne
kostenfrei zu. ^ ,

‘
Dresdener Chemisches Laboratorium Lingner , Dressen

Bezahlung erhob Niemand Anspruch . Geradezu kolossal war von Frcüaz
Mittag wiederum der Zulauf an dem eingesunkenen Brunnenschächte.
Aus weiter Ferne kamen die Leute herbei, namentlich die Radfahrer
scheinen sich ein Stelldichein zu geben , denn etwa 100 Räder waren zu
einem richtigen Wagenpark aufgefahren . Viele Gutsbesitzer der Um¬
gegend , hoch zu Rotz , zahlreiche Offiziere mit ihren Damen , fast alle
Aerzte vom Civil und Militär aus Grimma , die Pioniere hatten Wacht¬
feuer angezündet, um ihr bescheidenes Diner zu kochen . Auf aller LipM
schwebt jetzt die Genugthuung datz es den vereinten Kräften gelunM
ist, ein Menschenleben dem sicheren Tode zu entreißen .

Als Thiele aus seiner grauenhaften Tiefe emporgewunden wurdt
war der erste , der ihn umarmte , sein Vater , der weit mehr als der Sos
durch die letzten schweren Tage gelitten hat . Der Amtshauptmann Dt
Hänichen und der Regimeiftskommandeur der Königin-Husaren Freiheck
von Tschirschkv waren die nächsten , die ihm die Hand schüttelten, dlach
der Oual der letzten Tage .tritt jetzt die Erholung in ihre Rechte . Hev«
Abend wurden die Dresdener Pioniere hier auf telegraphische Anweisung
einer Leipziger Stammtischgescllschaft im Schiitzenhause festlich bewirthev
dann rüsten sich die Vereine, die in der Sache mitgewirkt haben, ZU".
fröhlichen ^Leisammcnsein . Wie man hött , hat hier die Privatwohlthiiü^teil in aller Stelle bereits eine größere Summe Zusammengebracht .
unter die Retter vertheilt werden soll . Die Rettung Thieles aus Tode»
uoth ist allen Sachverständigen vollständig überraschend gekommen .
Vormittag stand die Sache ganz verzweifelt. Man hatte beschlofstl>-
dcn westlichen Rettungsschacht anfzugeben und es wiederum von einch
anderen Seite zu versuchen , als ein letzter Vorstotz zum Ziel führte. Dch
Kerker , in dein Thiele gefangen gehalten wurde, war nach seiner eige^
Messung 1 Meter lang , 80 Centimeter hoch und 35 Centimeter breit. D»
Gesicht der Brnnnenöffnung zngewandt hatte er Posto gefaßt, die Br
freier crivartend . Er erzählt das alles in einfachster Weise . 2*?.Laufe des gestrigen Tages war sein Befinden befriedigend, doch ist eb»
gewisse unterdrückte Aufregung erkennbar. Die Aerzte wollen J ?
solle etwa 14 Tage im Krankenhauseaushalten , damit er nicht etwa d>M
Ilebcranstrengnng Schaden nehme . — Der Patient beschäftigt M
mit dem Emvfang zahlreicher Mediziner , die ihm ihre Visite machen r»
dann liesc er sehr genau die über ihn veröffentlichten Zeitungsberiw»-
aus Stadt und Umgegend laufen fortgesetzt WeinsendUNgen und. Stack'
ungsmittel für ihn im Krankenhause ein,
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Wttttwoch de« 23 . Oktober 1SV1, Bormittags S Uhr
«ginnend , werden in der Stephanieustraße S8 (Pfündnerhaus ) nach-
« yrichnete Fahrniffe gegen Baarzahlung öffentlich versteigert :Gold und Silber, Herren- und Frauenkleider, Weißzeug , Bettwerk ,Kanapees , Chaiselongues , Schreibsekretär , Eckschränke , Chiffonnieres,Kommoden, Pfcilerschränkchen, Nachttische, ein- und zweithürige Schränke ,verschiedeneTische und Stühle , Bettladen mit und ohne Rost , Roßhaar-und Seegrasmatratzen, 1 Schuhmacher -Maschine nnd Schuhmacher -

Handwerkszeug und sonst verschiedener Hansratb , 12024.Kaufslicbhaber einlabet
Karlsruhe, den 19. Oktober 1901 ._M . Wfrnser ,

Vorsitzender des Ortsgerichts » .

eRBPRMZ

Das Gllatzer Mcraven - und Restengeschäft
«m C . P . KOP

befindet sich jetzt 12038 .8.1

Waldstrasse 2S , zwischen Kaiserstraße und Zirkel.
Große Auswahl in Wollflanell und Baumwrollflanell zu Kleidern , Blouse «

und Hemde « re. in Resten und am Stück zu billigen Preisen.
» toel Baarisahlunis .

!
i
i
»
l

HOTEL und
Inh .

RESTAURANT
S . F . Kipfer .

Sonntag : den 20 . Oktober 1901.
Diner - 1.5« IM.

Tortue-Snppe.
Veitzlina« in Weißwein.
Lendenoraten aarnirt .

Salat.
Gemischt«» Li».

Souper ä 1.5« MH.
Vorspeise .

Loteletter «ach Mailänder
» rt.
Gdft.
DA

Souper ä 2.— MU.
Vorspeise .

Loteletter nach Mailänder
» rt .

Hasenbraten.
Salat . Lompote.

« bst.
Kertänratton i la garte sowie tmsgewiidlte

Diners m allen Preislagen.
10680

Diner * 1 — IM.
Lottne-Snppe.

Weißlinge in Weißwein,
resdenvealen aarnirt .

ponlarde aeoraten.
Salat. Lompote .
Gemischter Lir.

Augnst Pfetsch, Uhrmacher,
Karlsruhe , Kriegstrasse 12,gegenüber dem Bahnhofpostqebände od. Hotel

Grüner Hof,
empstehlt sein großes Lager in Gold-, Silber - , Taschen¬uhren , Negnlateuren , Standuhren in einfacher und
reicher Ausführung , auch viertelschlagend, Wanduhren ,Wecker

Goldtvaaren : Ketten , Ohrringe, Brachen , Medaillons ,Trauringe , nach Feingehalt gestempelt , Fagon-Ringe in
Gold , Doublö und Silber , Armbänder u . s. w.

Ferner : Brille » und Zwicker in allen Nummernin wirklich guter Waare zu billigen Preisen.Reparaturen an Uhren , Goldwaaren. Brillen
n . s. w . werden unter Garantie pünktlich ausgeführt.

FeinstesTrücbtcnbrod
in bekannter « Nie ,

das Stück von 5 Pfg . bis zu SV Pfg .,empfiehlt
Emil Röder er ,

Conditor ,
Ecke Zähnnger- « . Waldhornstr .

BerelnSgegenmarken werden
abgegeben. 12048

Auch bringe meine beiden neu«
hergerichteten Cafe -Zimmer j»
empfehlende Erinnerung.

zwischen Kaiseratrasse Zirkel

ltlarkgräfler
Bold,

| tin{t. 6edRii89UrW (r |
bei Abnahme von'/- Ll. ä M. 2.20 , 12 Ll.ä M. 2.10 , 50 Ll. h M. 2.- |

empfiehltGrund & Oehmichen I M>, iS «»
30 Kronenslrstze 30

und 11032 .6.4I24a Kaiferstr . 114a .
'

Elektrische Licht- u. Kraft-Anlagen
im Anschluss an das Stadt . Elektricitätswerk ,

gpnra neck den Vorschriften des Elektrotechnischen Amtee.
■■> Lager von Beleuchtungskörpern .
Telephon- und Telegraphen- Anlagen.

Prima Referenzen . 10510.12 .10
Ingenieur - Besuche und Kostenanschläge unentgeltlich .

Herd Schlosserei.
Eine gutgehende Herdschlosserei

mit guter Kundschaft, ist sainmt Haus
wegen Krankheit zu verkaufen .
Preis 40000 M. Anzahlung 6 000 M.

Offerten unt . Nr. 12025 an die
Exped . der „ Bad. Presse" erb. 2.1
Httcrderstr. 3, ist ei» schön möbl.

Zimnier sof. od . später billig zu
vcrmiethen . Näh . daselbst 1. Stock.

Jleöerzeugen Sie
stch von der Wiltig-
kett von frische »
Maare».

MW-

Infolge Abschlüsse mit den leistungsfähigsten Fabriken
von sehr großen Posten frischer diesjähriger :
Ueberzieher, Ulsters, Havelocks. Anzügen , Joppen,
Hosen , Unaben - Anzügen . Unaben ° Paletots ,

Unaben - Capes rc. rc.
kann bei mir ein Jeder nur neue tadellose Waaren kaufen ,
die sich verhältnißmäßig weit billiger stellen , als soge¬
nannte Ausverkarrfswaaren . 12065

I
. Streitbar ! li

ältester und größtes Confectionshaus Aarlsruhe's
mmmm bei streng festen Verkaufspreisen , mm

Sr im grotzen - cklatlen cker Kaiser- uiuf Camntfir .a

3

Ludwig Schweisgut,
4 Erbprinzenstrasse 4 ,

empfiehlt
notenschränkc ,

■ehr
praktisch
zur Auf¬

bewahrung
von

Musikallen
Zeit-

schritten
etc.

Ordnung ,
vebor -
sicht,

staubdicht
Die

Schränke
enthalten

9 heran»-
ziahbar»
FOcker ,welehe

durch eine
Roll -

jalonsie ge¬
schlossen
werden.

Bei Auftchliessen des Schlosses
fällt die Jalousie selbstthätignach unten . Jeder Schrank gehtauf 4 soliden Rollen und lässt
sich daher leicht überall hinrollen .

Die obere Decke lässt sich als
Ifotenpnlt oder Schralbpnlt auf-
steilen. 11479 .8.2

In allen Holzarten
lieferbar. Grösse :
125 X 50 X 44 cm .
Lichte Weite der

Kästen :
37 X 31 * 8 ‘/s cm .

Die Heils-Armee,
8t .nf"

Sonntag den 20 . CU., Abend -
halb 9 Uhr : Grosse Extra -
Versammlung . Besuch von Ad¬
jutant u. Stabskapitänin Stankuweit,
den Leitern der Heilsarmee in Süd¬
deutschland . — Versäumen Sie nicht,
zu kommen. — Gesang und Musik.
Eintritt 10 Pfg. 817185

MiWnnWml tÄS
und schön und pünktlich ausgeführt
bei billiger Berechnung . B17181

Rhetnstraße *5, Part.
Pers ., selbß. Rlnkarbeitem

wünscht per sofort Stellung. Gefl.
Anfragen erbittet inan 817150

Schtttzenstr. 7» , 4 Tr.

Äleiaeccs Landgut
lit ÄstiuirtWuft.
In idyllisch gclegciiei» Dorfe in

Oberschwaben, Bahnstation in kurzer
Entfernung, ist ein schönes Landgutmit 25 Morgen erstklassigen Feldern
und Wiesen , mit großen Dbstan »
lagen und einem niassiv gebauten,
zweistöckigem Wohnhaus mit Bier -,Wein » und Speifewirthschaft ein¬
schließlich _ aller Wirthschaftseinkich »
tung , sowie des gesammten lebenden
und todten Inventars zum Preise
von 28,000 Mk. gegen ein Angeld
von 10—12,000 Mk. dem Verkaufe
ausgesetzt. Das Anwesen ist schön
und von allen Seiten frei gelegen ,Gemüsegarten direkt beim Haus,
große Hofräumlichkeiten mit anstoßen¬
dem , umfangreichem Obstgarten .
Hochdruckwafferleitung in allen hiezu
geeigneten Räume» . Felder und
Wiesen bestehen in nur 3 Parzellen
und zwar in ganz kurzer Entfernung
vom Hanse. Nähere Ausknnst er-
tbrilt das Südd . Gesch. » « . Hyp.-
BermittlgS. Jnstitnt Stuttgart »Moltkestraße 20._ 499a' °

iirtlWaft eint kleinere,
wird von junge » , strebsainen , kautions¬
fähigen Leuten in Zapf oder Pacht
gesucht in Karlsruhe oder Umgebung .
Auch Spezerei , verbunden mit Flaschen¬
bier - Geschäft, kann übernommen
werden. 12059.2.1

Best. Offerten an Adolf Hast ,
Waldstrab« 29, 2 . Stock.

150 Mk. Monatsgehalt, mit vor¬
nehmem Auftreten für aparten Artikel
sofort gesucht. Offerten an Lharle»
Lrahm , Stuttgart._ 5802»

Stellenvermittelung
( kostenfrei) für Prinzipale und Mit»
glieder vom Verband deutsche«
HandlungSgehülfe» zu Leipzig,
Inlirpslipifrmi 3 Mark.

« eschäftSstell- KarlSrnhebel
Georg Wahl , Kaiserstraße247 ,« «laden. 70a

Gerwigliraße Ar. % ‘
Nähe der GotteSaue und der Hoch¬
schule, 2 Treppen hoch , rechts , sind
zwei gediegen möblirte , schöne , hell«
Zimmer, Schlafzimmer und Wohn¬
zimmer, mit Balkon an einen beflere«
Herrn oder an zwei Herren zusammen' '

l. 87298*

Friseur -Gehilfe
ur Aushilfe gegen hoher Salair
ofort gesucht bei »17155

Groll , Hauptbahnhos.
Dauernde Stellung

ab 1 . November oder später .
Alleinsteh . Herr (Beamter) sucht

evangelische« , ledigen, militärfreien
HanSbnrschen zur persönlichen Be¬
dienung, sowie zur Besorg, von eins.
HauS- u. Gartenarb . Beste Zeug»
üb . Fleiß , Ehrlich !, n . Zuverlässig !,
erforderl. Lohn Ans . 20 M. , bei zu¬
friedenstell . Leistungen u. Wohlver -
halten jährl . Lohnsteig, bis zu 30 M.
monatl. Freie Station . Angeb. unt.
E. 981 an die Annonc .-Exp. Joseph»ah«, Spayer . 5796a

Perfekte , zuverlässige

Köchin
zum 1 . November nach Wiesbaden
gegen guten Lohn gesucht .

Dr . Strecker . Wiesbaden ,
5792a Wilhelmstraße 4 _ 3.1
üsitt Röllchen *

§ n Jahr -»
kleine Familie . 817146

Schtttzenstr. 08», 3. St . l.

Tüchtige Klei -emacherin, \
welche selbständig arbeiten kann , sowie
ein Lehrmädchen sofort gesucht .

Fra « rrahalä , Schillerstr. 24, IV.

Lehrmädchen.
Ein Lehrmädchen aus acht¬

barer Familie mit guter Schul-
bildung und guter Schrift findet

>in unserem EngroS- Geschäft
Stellung und Gelegenheit zur
Ausbildung für Lager-Arbeiten ,
Korrespondenz und Buchführung .

6ehriider Ettlinger ,
Kaiserstrabe199. 12027

Steile - Gesuch .
Für gebild . 16jähr . Mädchen wird

Stelle in solid ., sein. Hause als Stütze
der Hausfrau od . zu einzelner Dame
gesucht. Es wird weniger auf Gehaltals auf gute Behandl. gesehen . Offertn. 5806a an die Exp , der „Bad . Presse " .

Junger ßiann (gedient)
in Bureauarb . gewandt , mit schöner
Handschr . u. Gymnas.-Schulbildg . sucht
Stelle a. e. Bureau od . dergl . Gefl. Off.
u . 5807aa . d. Exp, d. „ Bad . Presse ' . 2.1

Stelle -Gejuch .
Fräulein, 20 I , alt , in allen Hand¬

arbeiten, Kochen, Bügeln rc. tüchtig,
ücht als Stütze d. Hausfrau oder zu
größ. Kindern per sof. oder 1. Nov.
Stellung in gut. Hause. Gefl. Offort.
unter Nr. 5805a an die Erpedition
der »Bad. Presse" erbeten.

Ein älteres » chen,
das selbständig einem kleinen Haus¬
halt vorstehcn kann , sucht ans 1 . Nov.Stelle . Offerten unter Nr. 817160
an die Exped . der «Bad. Presse".

Mkademiestr . 14, in unmittelb. Nähe
der Baugewerkschule, ist ein gut

möbl. Zimmer zu vcrmiethen . Z«
erfragen im 2. Stock, links. 817157
Mmali-nftrab- 46 ist im 4. Stock
** ein einfaches, anständig möblirte -
Zimmer, mit Aussicht auf de«
Kaiserplatz, ohne Abschluß sofott zu
vcrmiethen. 817172
OJ ugartcnstr . 87 , 2 . Stock lkS ., g«t

möblirte» Zimmer zu der-
miethen. 81713S
Mahnhofstt - 52 , 8 Treppen, ist «i«

schöner, groß. , unmöbl. Zimmer ,
welcher sich auch zum Einstellen von
Möbel eignet, zu vermiethen . 817161
c7> egcnfeldstra^ e Nr . 1 , Eingang^ Durlacher Allee , sind sofort2 Schlafstelle « an solide Leute zu
vermiethen. 817178
^ ouglaSstr . 13 Im Laden ist ei»'*■' Heller , großes Mansarde «,
zimmer mit oder ohne Küche a«
ruhige Leute zu vermiethen . 817166
cr>ouglasstr. 13 im Laden ist eine

ruhige Schlafstelle an eine»
ruhigen Arbeiter zu vermiethen . 8„ ,„
rttartenstraße 58, 4. St ., nächst der

Westcndstraße, ist ein frenndl .»
einfach möblirte - Zimmer sofort
oder später zu vermiethen . 817147
fÜcorg Friedrichstr . 12 ist ein freund.y j lichcs, möblirte » Mansarden -
zinimer sogleich zu venniethen. Z«
erfragen 2. Stock rechts . 617188
fDöthestr. 28, 2. Stock recht», ist

ein schönes , großes Zimmer l»
einen anständigen Herrn billig zn
vermiethen. 817148
CVn der Weststadt sind sogleich oder
O später zwei gut möblirteZimmer ,jedes mit besonderem Eingang , mit
oder ohne Pension an bessere Lerre «
zu vermiethen. Offerten unt. 817152
an die Exped. der „ Bad. Preffe*.
LLaiscrstr. 84, 2 Tr., wird an ein«

ehrl ., solide Person eine möbl.
Mansarde gegen Hausarbeit bei
einer Dame abgegeben. 617158
Lnaijerstr 39, 3 St . hoch, Eingang

Fasanenstr ., großes gut möblirtes
Zimmer sof. od . sp . zu verm . B 17» 1*
ÖJoiferftrofee 62, 3 Tr ., ist ein gnto» möbl. Zimmer, nach der Straße
gehend , zu vermiethen. 617170 .2 .1
Ms> arkgrafe»straße 49 sind an zwei
, ^ solide Arbeiter sofort Schlaf¬
stellen zu vermiethen . 81714V

MöblirteS Mausardenzimmer
unt geradem, groß . Fenster sofort
oder später an ordentl. jung. Mann
>u vermiethen. Näh . Gartenstr . 8»,2 Treppen , Vorderhaus. 817163
L^ chützcnstraße 12a , 3. Stock, ist ein^ hübsches , möblirtes Zimmer an
einen soliden Herrn zu vermiethen .

^ ehr gut möbl., großes Zimmera» beff. Herrn sofort oder später zu
vermiethen. Näherer Gartenstr . 8»,2 Treppen , Vorderhaus. 617162
llhlandstr. 19h ist im 1 . Stock ein** möblirtes Zimmer auf 1. Ro-
vnuber zu vermiethen . 617149.2.1

Ein Herr sucht p. l . November

2 uumüirtt Zimmer
in ruhigem Hause in der Nähe dr?
Bahnhofes .

Gefl. Offerte» unter 817134 an
die Exped. der »Bad. Presse* « bete«
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AnnW-Weignnng. ZWiMtkAetzernng.
Im Wege der Zwangsvollstreckung

M das dahier belcgcne, im Grund¬
buch dahier zur Zeit der Eintragung
deS Bcrsteigerungsvermerkes auf den
Kamen der Emil Schweizer , Gütcr -
bestätter Ehefrau , Antoine Sofie
ged. Kahlhorn dahier eingetragene,
nachstehendbeschriebeneGrundstück am
Mittivich Len 13. Nvvmber 1901,

mmtttjS 9 Uhr,
durch das Unterzeichnete Notariat —
in dessen Diensträumen Amalien-
straße 19 — versteigert werden.

Lagerbuch - und Grund¬
buchheft Nr . 3286 , Flä¬
cheninhalt 4 a 15 qm.
Hierauf steht das mit
Rr . 14 der Scherr -
Rraße bezeichnete drei¬
stöckige Wohnhaus
mit Hiutergebäulich -
kett , einerseits neben
L.-B. Nr . 3285 , ander¬
seits neben L.-B . Nr .
3286 a, gerichtlich ge¬
schätzt zu . . . . . 85 000 M

Aünsnnddreißigtanseud Mark .
Der Versteigerungsvermerk ist am

16. August d. I . in das Grundbuch
eingetragen . 12035

Die Einsicht der Mittheilungen
des Grundbuchamts , sowie der
übrigen das Grundstück betreffen¬
den Nachweisungen , insbesondere
der Schätzungsurkunde , ist jeder¬
mann gestattet .

Es ergeht die Aufforderung .
Rechte , soweit sie zur Zeit der Ein¬
tragung des Versteigerungsver¬
merks aus dem Grundbuch nicht er -
stchtlich waren , spätestens im Ver -
fteigerungstermine vor der Auffor¬
derung zur Abgabe von Geboten an¬
zumelden und , wenn der Gläubiger
widerspricht , glaubhaft zu machen ,
widrigenfalls sie bei der Feststell¬
ung des geringsten Gebots nicht be¬
rücksichtigt und bei der Verteilung
des Verfteigerungserlöses dem An¬
sprüche des Gläubigers und den
übrigen Rechten nachgesetzt werden .

Diejenigen , welche ein der Ver¬
steigerung entgegenstehendes Recht
haben , werden aufgefordert , vor der
Erteilung des Zuschlags die Auf¬
hebung oder einstweilige Einstell -
rmg des Verfahrens herbeizuführen ,
widrigenfalls für das Recht der
Bersteigerungserlös an die Stelle
des versteigerten Gegenstandes tritt .
; Karlsruhe , den 6. September 1901 .

Grotzs . Notariat v
als Bollstreckungsgericht .
' I . V. r C . Herth .

HnmOBerseUring .
Im Wege der Zwangsvollstreckung

soll das dahier belegene, im Grund¬
buch dahier zur Zeit der Eintragung
des Versteigerungsvermerkes auf den
Namen des Jalousie - Fabrikanten
Christian Zimmerte dahier einge¬
tragene , nachstehend beschriebene
Grundstück am
Freitis Le» 15 . November 1991,

Ärmitttzs 9 Uhr,
durch daS Unterzeichnete Notariat —
in dessen Diensträumen Amalien -
straße 19 — versteigert werden :

Lagerbuch- und Grund¬
buchheft Nr . 2128 , Flächen¬
inhalt 5 a 48 qm . Hierauf
steht das mit Nr . 17 der
Ludwig -Wilhclmstraße be¬
zeichnetefünfstöckigeWohn¬
haus mit Hintergebäulich -
keiten, einerseits neben L.B .
Rr . 2127, anderseits neben
L .B . Nr . 2129 , gerichtlich
geschätzt zu . . . . . 81000 Ji

Einundachtzigtansend Mark .
Der Versteigerungsveruierk ist am

17. August d. Js - in das Grundbuch
eingetragen worden .

Die Einsicht der Mittheilungen
des Grundbuchamts , sowie der
übrigen das Grundstück betreffen¬
den Nachweisungen , insbesondere
der Schätzungsurkunde , ist jeder¬
mann gestattet .

Es ergeht die Aufforderung ,
Rechte , soweit sie zur Zeit der Ein¬
tragung des Versteigerungsver¬
merks aus dem Grundbuch nicht er¬
sichtlich waren , spätestens im Ver¬
steigerungstermine vor der Auffor¬
derung zur Abgabe von Geboten an¬
zumelden und , wenn der Gläubiger
widerspricht , glaubhaft zu machen ,
widrigenfalls sie bei der Feststell¬
ung des geringsten Gebots nicht be¬
rücksichtigt und bei der Verteilung
des Bersteigerungserlöses dem An¬
sprüche des Gläubigers und den
übrigen Rechten nachgesetzt werden .

Diejenigen , welche ein der Ver¬
steigerung entgegenstehendes Recht

:haben , werden aufgefordert , vor der
Erteilung des Zuschlags die Auf¬
hebung oder einstweilige Einstell¬
ung des Verfahrens herbeizuführen ,
widrigenfalls für das Recht der

j Verstcigerungserlös an Stelle
■ des versteigerten Gegenstandes tritt .

Karlsruhe , den 6 . September 1901 .
Grokb . Notariat v als

Bollstreckungsgericht .
I . V. : Herth . 12034

Im Wege der Zwangsvollstreckung
soll das dahier belegene, im Grund¬
buch dahier zur Zeit der Eintrag¬
ung des 'Versteigerungsvermerkes auf
den Namen der Wirth Josef Mayer
Ehefrau , Anna Barbara geb . Haaga
dahier eingetragene , nachstehend be¬
schriebene Grundstück am
SamStag 23 . November 1801 ,

vormittags 9 Uhr ,
durch das Unterzeichnete Notariat in
dessen Diensträumen Amalienstraße 19
versteigert werden .

Lagerbuch- und Grund¬
buchheft Nr . 1747 , Flächen¬
inhalt 2 a 31 qm . Hierauf
steht das mit Rr . 4L der
Fasanenstraste bczeich-
nete zweistöckige Wohu -
hauS (Eckhans ) mitHinter -
gebäulichkeite « , einer¬
seits neben L.-B . Nr . 1760 ,
anderseits neben L .-B . Nr .
1748 , gerichtlich geschätzt zu 42000 Jt
Zweinndvierzigtansend Mark .

Der Versteigerungsvermerk ist am
28. August d. I . in das Grundbuch
eingetragen worden .

Dig . Einsicht der Mittheilungen
des Grundbuchamts , sowie der
übrigen das Grundstück betreffen¬
den Nachweisungen , insbesondere
der Schätzungsurkunde , ist jeder¬
mann gestattet .

Es ergeht die Aufforderung ,
Rechte , soweit sie zur Zeit der Ein¬
tragung des Versteigerungsver¬
merks aus dem Grundbuch nicht er¬
sichtlich waren , spätestens im Ver¬
steigerungstermine vor der Auffor¬
derung zur Abgabe von Geboten an¬
zumelden und , wenn der Gläubiger
widerspricht , glaubhaft zu machen ,
widrigenfalls sie bei der Feststell¬
ung des geringsten Gebots nicht be¬
rücksichtigt und bei der Verteilung
des Versteigerungserlöses dem An¬
sprüche des Gläubigers und den
übrigen Rechten nachgesetzt werden .

Diejenigen , welche ein der Ver¬
steigerung entgegenstehendes Recht
haben , werden aufgefordert , vor der
Erteilung des Zuschlags die Auf¬
hebung oder einstweilige Einstell¬
ung des Verfahrens herbeizuführen ,
widrigenfalls für das Recht der
Versteigerungserlös an die Stelle
des versteigerten Gegenstandes tritt .

Karlsruhe , 26. September 1901.
Grosth . Notariat v

als Bollstreckungsgericht .
_

I . SB. : Herth . 12033

ZWO-VechklMIIg.
Im Wege der Zwangsversteiger¬

ung soll das dahier belegene , im
Grundbuchamt hier zur Zeit der
Eintragung des Versteigerungsver¬
merks auf den Namen des Gürtlers
Anton M i t s ch a und dessen Ehe¬
frau Katharina geb . Dürrer
dahier eingetragene , nachstehend be-
schriebnes Grundstück am
Freitag den 29 . November 1901 ,

Vormittags 9 Uhr ,
durch das Unterzeichnete Notariat

in dessen Diensträumen Ama -
lienstratze 19 — versteigert werden :

Lagerbuch - u . Grund -
buchhestNr . 1907 Flä¬
cheninhalt 1 a 34 qm
Hierauf steht das mit Nr .
13 der Durlacherstraße
bezeichnete zweistöckige
Wohnhaus mit Hinterge - "

bänden , einerseits neben
L .B . Nr . 1906 , ander¬
seits neben L .B . Nr .
1908 , gerichtlich ge¬

schätzt zu . 16000 M
Sechzehntansend Mark .

Der Versteigerungsvermerk ist
am 7 . September 1901 in das
Grundbuch eingetragen worden .

Die Einsicht der Mittheilnngen
des Grundbuchamts , sowie der
übrigen das Grundstück betreffen¬
den Nachweisungen , insbesondere
der Schätzungsurkunde , ist jeder¬
mann gestattet .

Es ergeht die Aufforderung ,
Rechte , soweit sie zur Zeit der Ein¬
tragung des Versteigerungsver¬
merks aus dem Grundbuch nicht er¬
sichtlich waren , spätestens nn Ver¬
steigerungstermine vor der Auffor¬
derung zur Abgabe von Geboten an¬
zumelden und , wenn der Gläubiger
widerspricht , glaubhaft zu machen ,
jvidrigenfalls sie bei der Feststell¬
ung des geringsten Gebots nicht be¬
rücksichtigt und bei der Verteilung
des Versteigerungserlöses dem An¬
sprüche des Gläubigers und den
iibrigen Rechten nachgesetzt werden .

Diejenigen , welche ein der Ver¬
steigerung entgeqenstchendes Recht
haben , werden aufgefordert , vor der
Erteilung des Zuschlags die Aus¬
hebung oder einstweilige Einstell¬
ung des Verfahrens herbcizuführen ,
widrigenfalls für das Recht der
Versteigerungserlös an die Stelle
des versteigerten Gegenstandes tritt .

Karlsruhe , den 3 . Oktober 1901 .
Groftli . Notariat v

als Bollstreckungsgericht .
I . V . : C . Herth . 12031

Zmngs-VttßtigtkW . Bekamitinachuilg .
Im Wege der Zwangsvollstreckung

soll das dahier belegene, im Grund¬
buch dahier zur Zeit der Eintragung
des VerstcigcrungSvcrnierkcs auf den
Namen des Bäckermeisters Lud¬
wig Kretz dahier eingetragene, nach¬
stehend beschriebene Grundstück am
Iirnstag ben 5. November 1991,

BornntW 9 Uhr ,
durch daS Unterzeichnete Notariat —
in dessen Diensträumen Amalien -
stratze 19 — versteigert werden .

Lagerbuch- und Grund¬
buchheftNr . 3166 . Flächen¬
inhalt 4 a 09 qm . Hierauf
steht das mit Nr . 88 der
Schützcnstratze bezeichnete
dreistöckige Wohnhaus mit
Querbau , einerseits neben
L .-B .-Nr . 3165 , anderseits
neben L .-B .-Nr . 3167 , ge¬
richtlich geschätzt zu . . . . 38,000 M

Achtunddreißigtausend Mark .
Der Versteigerungsvermerk ist am

17 . August d . I . in das Grund¬
buch eingetragen worden .

Die Einsicht der Mittheilungen
des Grundbuchamts , sowie der
übrigen das Grundstück betreffen¬
den Nachweisungen , insbesondere
der Schätzungsurkundc , ist jeder¬
mann gestattet .

Es ergeht die Aufforderung ,
Rechte , soweit sie zur Zeit der Ein¬
tragung des Versteigerungsver¬
merks aus dem Grundbuch nicht er¬
sichtlich waren , spätestens im Ver -
steigerungstcrmine vor der Auffor¬
derung zur Abgabe von Geboten an¬
zumelden und , tuen» der Gläubiger
widerspricht , glaubhaft zu machen ,
widrigenfalls sie bei der Feststell¬
ung des geringsten Gebots nicht be¬
rücksichtigt und bei der Verteilung
des Verfteigerungserlöses dem An¬
sprüche des Gläubigers und den
übrigen Rechten nachgesetzt werden .

Diejenigen , welche ein der Ver¬
steigerung entgcgenstehendes Recht
haben , werden aufgefordert , vorder
Erteilung des Zuschlags die Auf¬
hebung oder einstweilige Einstell¬
ung des Verfahrens herbeizuführei :,
widrigenfalls für das Recht der
Versteigerungscrlös an die Stelle
des versteigerten Gegenstandes tritt .

Karlsruhe , den 6 . September 1901
Großh Notariat v

als Bollstreckungsgericht .
_ I . V . : Herth . 12036

ZninnMkßeMnnz.
Im Wege der Zwangsvollstreckung

soll das dahier belegene, im Grund¬
buch dahier zur Zeit der Eintragung
des Versteigerungsvermerkes auf den
Namen der Baunicister Ludwig Ernst
Wessel Wittwe , Eva geb . Fleisch¬
hauer dahier eingetragene , nach¬
stehend beschriebene Grundstück am
Dienstag den 3 . Dezember 1981 ,

Vormittags 9 Uhr ,
durch das Unterzeichnete Notariat
— in besten Diensträumen Amalien¬
straße 19 — versteigert werden :

Lagerbuch- und Grnnd -
buchheft Nr . 1416 , Flächen¬
inhalt 6 a 89 qm . Hierauf
steht das mit Rr . 29 der
Krenzstraße bezeichnete
vierstöckige Wohnhaus
mit Hintergebänlich -
keiten , einerseits L.-B .
Nr . 1415 , anderseits L.-B .
Nr . 1417 gelegen, gerichtlich
geschätzt zu . . . . . 100000 <M

Einhunderttansend Mart .
Der Versteigerungsvermerk ist am

21. September 1901 in das Grund¬
buch eingetragen worden .

Die Einsicht der Mittheilungcn
des Grundbuchamts , sowie der
übrigen das Grundstück betreffen¬
den Nachweisungen , insbesondere
der Schätzungsurkunde , ist jeder¬
mann gestattet .

Es ergeht die Aufforderung ,
Rechte , soweit sie zur Zeit der Ein¬
tragung des Versteigerungsver¬
merks aus dem Grundbuch nicht er¬
sichtlich waren , spätestens im Ber -
steigerungstermiue vor der Auffor¬
derung zur Abgabe von Geboten an¬
zumelden und , wenn der Gläubiger
widerspricht , glaubhaft zu mache» ,
widrigenfalls sie bei der Feststell¬
ung des geringsten Gebots nicht be¬
rücksichtigt und bei der Verteilung
des Versteigerungserlöses dem An¬
sprüche des Gläubigers und den
übrigen Rechten nachgeseht werden .

Diejenigen , welche ein der Ver¬
steigerung entgegenstehendes Recht
baben , werden anfgefordert , vor der
Erteilung des Zuschlags die Auf¬
hebung oder einstweilige Einstell¬
ung des Verfahrens hcrbeizuführen ,
widrigenfalls für das Recht der
Versteigerungserlös an die Stelle
des versteigerten Gegenstandes tritt .

Karlsrube . den 3 Oktober 1901 .
Grostb. Notariat V

als Bollstreckungsgericht .
I . V . : Herth .

Best. Herr w. Nähe Kaiserplatz möbl .
im . Off. mit Preisang . u. O. B. 100
Wtpostl. Karlsruhe erb. 5797a Yorkftratze 2 .

Schneider , STSE :

Katze zugelaufen .
Ein hübsch . , roth u. braun gestreift .,

halbwüchs. Kätzchen ist vor etwa 14 Tg .
zugelaufen »nd wird abgegeben
B17153 Akademiestr . 43,1 . St .

Einguterhalt .Kinderliegewage «
mit Gummifreifcn ist billig zu ver-

B17118 .2.1 kaufen . Mnterstr . 25, 2 . St ., rechts.

Einige wegen Münzverbrccheiis
verhaftete Personen haben i» den
letzten Monaten in Karlsruhe und
Umgegend falsches Geld , hauptsächlich
Fünfmarkstncke und Zweimarkstücke
ansgegebcn .

Es wird gebeten, auf die im Ver¬
kehr umlaufenden Silberstückc zu
achten nnd bei Ermittelung eines
zweifelhaften Stückes die nächste Po¬
lizeistation sofort in Kenntniß zu setzen.

Karlsruhe , den 16. Oktober 1901.
Der 8r. Uutttsgchllllgsrilhtkr i

12028 Schmidt .

12032

ZinnnMerstcherni!!.
Montag de » 21 . Oktober 1991 »

Bormittags 9 Uhr , werde ich auf
dem Gutenbergplatze (gegenüber
der neuen Dragoncrkaserne ) dahier ,
im Vollstreckungswege gegen baare
Zahlung öffentlich versteigern u. zwar :

2 Pferde , ein ca. 8jähr . Reit - und
Wagenpferd und ein ca. 3jähr .
engl. Vollblut -Zucht -Hengst .

Karlsruhe , den 19. Oktober 1901 .
12029 Voll , Gerichtsvollzieher.

Steigerungs -
Ankündigung.

TheilungShalber lasten die Kinder
deS Kranzwirths Heinrich Weickert
in Durlach nachbeschriebene Grund¬
stücke auf dem Rathhause zu Dur¬
lach am
Freitag Sich 8. November 1901,

NochnntW 3 Uhr,
durch das Unterzeichnete Notariat ver¬
steigern , wobei der Zuschlag dem
Höchstgebot ertheilt wird , wenn wenig¬
stens 24,000 Mark geboten werden .

Die weiteren Gedinge sind im
Amtszimmer des Notariats I in
Dnrlach , Sofienstratze 4, 2 . St . , ein¬
zusehen.

Gemarknng Dnrlach .■ I . Pl . 1 Lgb. Nr . 10,1,00 a Hofraite
im Ortsetter an der Hauptstraße mit
einstöckigem Wohngedäude (Wirths -
haus zmn Kränzt ess . '’ir . 7, Kirch
straße afs . Rr . N , 2 ! .

2 . Pl . 1 Lgb . Nr . 14, 0,31 a Hof¬
raite im Ortsctter :c. (wie Ziff . 1)
hierauf ein einstöckiges Oekonomie-
gebäude ess. Nr . 12,15 ass . Nr . 18,21 .

3. Pl . 1 Lgb . Nr . 21 , 0,97 a Hof¬
raum ess . Nr . 9,10,11 ; ass . Nr . 12,
13 , 14 und 18.

Durlach , 14. Oktober 1901 .
Grotzh . Notariat l .

Bauer . 5810a

Privatkursus für
Damenschneiderei
wird praktisch ertheilt

nach anerkannt
neuester , leichtsatz »
lichster französischer
Methode . 11886 .11 .1

Damen , welche Vor -
kenntniste haben , genügen
zur vollständigen Aus¬
bildung 1 —3 Monate für
den Beruf und Privat .
EngenioSpiess, Softes ,

« ronenstraße 16 ,
g. d. Groß . Schloß - Nb.

w

Heute Sonntag :
Blitz - Torte ,
Braut - „
Nutz - „
Römer - „
Orangen -,,
Croquant - ,,
Trauben „
Apfel - Kuchen,

Todes - Anzeige .
Freunden und Bekannte » die traurige Mittheilung , daß es I

Gott dem Allmächtigen gefallen hat , unfern lieben Gatten und Vater

Sebastian Krausmann , Pflasterer,
im Alter von 38 Jahren , nach langem , schwerem Leiden , wohl- 1

[ vorbereitet heute Früh 6 Unr in die ewige Heimath abzurnfen .
3m Namen Ser trauernden Hinterbliebenen :

Viktoria Krausmann , nebst Kindern .
Mühlbnrg , 19. Oktober 1901 . B17108I
Die Beerdigung findet morgen , Sonntag Mittag 4 Uhr, von !

! der Leichenhalle aus statt .

Aes ftatt jeder besondere» Anzeige.
Verwandten , Freunden und Bekannten hiermit die traurige !

Nachricht, daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hat , meine
liebe Schwester 12030 !Marie Keller ,

Vrivatierrin ,
J im Alter von 76 Jahren gestern Abend 8 Uhr in ein beffcres j
Jenseits abzurufen . . * rDie trauernde Schwester.

Mühlbnrg , den 19. Oktober 1901 .
Die Beerdigung findet Sonntag den 20. Oktober , Nach- >

I mittags 5 Uhr , von der Leichenhalle in Mühlbnrg aus statt .

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme und

I der zahlreichen Kranzspenden anläßlich des schweren
I Verlustes unseres nun in Gott ruhenden lieben Gatten ,
I Vaters , Großvaters , Bruders und Onkels

Anton Hemberger ,
GvoM . Hofdierrsv a . D.,

! sprechen wir Allen unseren tiefempfundenen Dank aus .
j Insbesondere danken wir seinen Herren Vorgesetzten und

Collegen , sowie dem Karlsruher Militärverein . 12056

Im Kamen der trauernden KinterSttebenen :
öosepdiuv Hornberger Wwe.

Verein ehern . 114er
Regiment Kaffer Friedrich III.

Lodenjoppe
Herkules a io i .i

ist unübertrefflich . 4
Nur zu haben bei ]
J . Schueyer ,

| Ecke Marien - und Werderstraße.

. Streusel - „
im Ausschnitt,

Apfelbriefe ,
Schillerlocke » ,
Indianer ,
Cremeschnitten

per Stück 10 I »fg.
empfiehlt

.Emil Röderer,
Elke Ziihriliger - « . Mdhornstr.

BereinSgegenmarken werden
abgegeben .

Auch bringe meine beiden , neu
hergerichteten Cafezimmer in
empfehlende Erinnerung . 12047

Verlaufen .
Ein gelber Jagdhnnd mit Leder¬

halsband , auf den Namen „ Wald¬
mann " hörend , hat sich verlaufen

Abzugebcn geg . Bchohnung Ureuz -
stratze 2 » . 12061

Sing Dienstag 1 Strick -
-iHllUull tasche mit Strickzeug .
Abzugebcn gegen Belohnung .
B17148 Garterrstr . 58 , 4, St .

Wir erfüllen die traurige
Pflicht , unsere Mitglieder von

> dem Hinscheideii des Vereins -
I kameraden

Julius Beck
yauptmann a. D. ,

Ritter der Eisernen Rreuzrr
I in Kenntniß zu setzen.
I Die Beerdigung findet Somi -
I tag den 20 . l . M >, Nachmittags
13 Uhr statt , wozu wir die

Kameraden mit der Bitte um
zahlreiche Theilnahme einladen .

Sammlung um 2»/« Uhr vor
| der Friedhofkapelle . 12021

Der Borstand .

Gansleberwnrft ,
Trüsselleberwurft ,
Sardellenleberwnrst ,
Frankf .-Leberttmrst ,
Wormser -Leberwnrst ,
Casseler -Leberwnrst ,

sgrobschnitt )
Leberkäse , q

empfehlen 12039.2.1 ]

Gebr. Hensel, .
Hroßh . Koflieferante «. il

DieS statt jeder besondere «
Anzeige .

nzeige.
Gott dem Allmächtigen hat es

gefallen , heute Früh >/«8 Uhr
unser liebes Kind

Elsa
int Alter von nahezu 2 Jahren
zu sich in die ewige Heimath
abznrufen . 12060

Um stille Theilnahme bitten
die tieftrauernden Eltern :

Gustav Winterle
Schuhmachermeister ,

und dessen Ara « .
Die Beerdigung findet Montag

Vormittag 10 Uhr von der
Friedhofkapclle aus statt .

Trauerhaus : Maricnstr . 79.

rD> ctzcnfeldstraße 5, 2. Stock , links ,^ ' st ein gut möblirteS Jinuuer
sogleich oder bis 1. November billig
z» vermiethen, B17171

Sonntag :
Aselnnß-Torte , Wknchen ,
Midel-Torte , Spjelfodjen ,

iottt , ZwetschsenW
UnigS'Tortk , Ärellsklkilchtv , j
Livzer-Toüe, Zsiebelkülhe».

Rehrücken ,
11202 im Ausschnitt . 26.4
Cremschnitten, Schillerlocke:), Indianer

& Stück 10 Pfg .
Gustav Dennig ,

Bäckcrci-Conditorei , Marienstr . 11

MMeute !
Tüchtige , kautionSsähig « I

WirthSleute werden aus ]
1 . Januar 1992 gesucht. ]

Gefl. Offerten unter Nr . 120571
an die Exped. der „ Bad . Preffe "

|
erbeten . 2.11

Als Verkäufer ,
Filial -Leiter oder Kassirer
tüchtiger , kautionsfähiger Ma»«
Stellung . Offerten nnter B1713»
an die Exped . der „ Bad . Presse

"
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cs
Wegen beabsichtigter Geschäftsverätt - erung gewähre ich von

heute an auf die bisherigen reellen Preise meiner sämmtlichen lülleii -
Wnarca bei Baarzahlung einen

abatt VOD
unter Zusicherung nur guter Qualitäten.

Ganser ^ Rheinftratze 48.

Die von mir hier in den Verkauf gebrachten

12018 .4.1

SS 'ulzfeld .» Amt Eppingen .

Weinmost -Versteigerung .
Nächsten Mittwoch den 23. Oktober 1901,Vormittags 11V- Uhr,wird vo« dem diesjährigen Weinmost - Erzeugnist ans denWeinbergen der Freiherr ! , von Göier ’schen Grund «herrschaft Kffentlich versteigert :

ff«. SO Hektoliter Schwarzer Burgunder , gebeerte Aus¬lese (Mostgewicht bis zu 86 Grad ) ;,, 25 Hektoliter Weiss - Riessling , gebeerte Anslese(Mostgewicht bis z« 75 Grad ) ;, » 32 Weiss . Riessling mit Gutedel,gebeerteAuslese (Mostgewicht bis zu 72 Grad ) ;
»» 17 Hektoliter Vkclsss Verlese (Gutedel ) , gebeerteAuslese (Mostgewicht bis zu 70 Grad ) ;„ 60 Hektoliter Gemischtes Gewächs , gebeerte Anslese (Mostgewicht bis zn 75 Grad ) ;,» 80 Hektoliter Nachlese .
» aufSliebhaber find freundlichst eingeladen mit demAnfügen , daß eine gute Guaiität geherbstet werde « tonnte .Zusammenkunft im Schloßhofe . 12017.2.1

Freiherr!, von Göler'
sches Rentamt.

Roller .

Mnnlf -Annrg
. Merkur1

a 45 mk
ist seiner Eleganz und Solidität

| wegen sehr geschätzt. 12042 .20.
'

Nur zu erhalten bei
J . Schneyer ,

| Ecke Marien - und Werderstrahe .

ictionäre der Poim. Hypoth.
-Act .

-Bank.
Zum 16. Jovember ist eine Henerakversammkungein¬

berufen, auf der Tagesordnung steht u. A . ein Antrag :
„ailmähllcbe Liquidation der Bank“

eingebracht von einer Anzahl von Actionären.
Im Interesse der Pfandbriefbesitzer und Aktionäre derstamm. Hypoth.-Act .-Bank liegt es, daß dieser Antrag abgelehntwird, da sonst der Concurs der Bank, welcher eine schwereSchädigung der Pfandbriefbesitzer bedeutet und die Actien

werthlos macht , unvermeidlich erscheint.
Ich bin bereit , Aktionäre Kostenfrei zu vertreten und bitte

um baldige Einreichung der Actien ohne Konponsbogen.Ferdinand Sander , Bankgeschäft ,Frankfurt a . IW . 5795a

Alte Brauerei Hopfner,
_ Kaiserstratze 14.

Eröffnung der neuen Lokalitäten .
Nebst einem hochfeinen Stoff dunkel Export kommt

auch helles Bier zum Ausschank . b,7158
RciWltige Speisekarte . Reine Weine. Alifnmksrnne Nediemng.Hch . Oötz , lvirlh.

igNoN
I- Ho

fr . PH. Mk .: 1,80 1,80 . 2,00 ll. 2,40ist das fciqste fisbrikp der steuzeir .
Fr.IW!D Söhne, Haue A.S.
n# Â pte nätqsterRiederiageseidenkpstellte.

ffitliftttffrr IVPfd .-Colli Mk. 6.50,NllhMllrL,i/Mltt .' /-HonigM,5,25D . Sälzer , Tlustel/15 via Breslau

Helrath .
Zwei Freunde suchen beh . späterer

Verehelichung Bekanntschaft zweierordcntl ., netten , schlanken Damen —
womöglich Waisen . — Vermögen
Nebensache. Offerten , möglichst mit
Photographie , unter Nr . B17104 andie Expedition der „ Bad . Preffe "
erbeten , nicht anonym .

Heirathsgesuch.
Ein Geschäftsmann in schöner

Stellung und Vermögen , kath ., An¬
fangs 30 , sucht sich mit einem tüch¬tigen , kathol . Fräulein , am liebstenvom Lande , mit etwas Vermögen
baldigst zu verheirathen . Offertenunter strengster Verschwiegenheit unterNr . B17102 zu richten an die Exp.der „ Bad . Preffe ". Vermittler und
Vermittlerinnen strengstens Verb . 2. 1

Herren-Confeetion.
Herren , welche für feinere Herren -

Gardcrobe bessere Privat -Kundschaft
besuchen , können den Verkauf vonHerren - Wäsche für eine erste, sehr
leistungsfähige Berliner Wäschesabrik
gegen hohe Provision mit übernehmen .
Elegante Muster «» miniature , wenigRaum beanspruchend. Gefl. Offertenwerden unter i- . N. 293 an Hassen *stein & Vogler, Berlin W . 8 , erb.

Kanten
Ihren Bedarf in

i Damen -Confection
im

Total - lusFerkanf
Kaiserftrake 209 wegen Geschäftsauflösung

es ist Ihr unbedingter 11710

Yorthefl !■
Daselbst werden circa

p 10000 Mir . Damenkleiderstoffe
fu federn annehmbaren Gebote adgegeven.

W 209 Kaiserstraße 209 L Kl'AmL»!' Z0 Kaiserßraße 30
£ dem Friedrichsbad. 1111111,1 1

nahe der Kronenstraße.H - Benuenckichkeit meiner werthen Kundschaft wird während des Ausverkaufs inMH m« »em Geschäft Ksiserstraße 30 zu gleichmäßig billigen Preisen verkauft.
'

blldcn unter der eleganten Damenwelt bei
Erörterung der Toilcttefragcn gegenwärtig das
allgemeine Gesprächsthema.
„Keine korpulente Dame wird bei
Anschaffung neuer Cosiüme , ver¬

säumen, es sich anzufchaffen ."
„ Frack -Corsets 46 beseitigen starken Leib^

und starke Hüsten , besser als jede andere
existierende Vorrichtung.

♦jFraefa -Corsets “ verlängern die Taille
wesentlich und geben jugendschöne graziöse
Figur.

„ Frack - Corsets “ verursachen keinerlei
Druck , weil sie über dem Magen ganz geradeund hohl gearbeitet sind . Deswegen werden

„ Frack -Corsets “ von sachverständigen
Aerzten auch als wirklich gut befunden und
empfohlen.

Großartige Auswahl in allen Stoffarten, sowie ^Preislagen,schon von 6 Mk. an das Stück.Anfertigung nach Jflaass schnell, exakt und billig.A. LUCAS , 199 Kaiserstrasse 199.
Größtes und feinstes Specialgeschäft für Corsets »ad Damen-Unterröcke.

"MKVersandt nach Auswärts prompt . ■ ■■ 12040

auschule
• Zerbst . • Reif.

Städtische , vom Staate beaufsichtigteund subventionirte Lehranstalt . ,
i Getrennte Abteilungen für ,

Hoch bau techniker u . Stein metze .Reifeprüfungen . Regierungskommissar[ Lebrpiäne kostenfrei . Der Direktor ; Qpderbecke , Professor

UkgeiMliftsvkMilft oom iloritil 8pptßm6ed901
Pfeifer , Friedrich , Maurermeister Ehefrau , verkauft an

Stadtgemeindc Karlsruhe 4 Ar 69 Qm . und 14 Qm .
Gelände an der Sofienstratze für . 698 .60

Nagel , Jakob Friedrich , Zimmermeister , verkauft an Erb ,Karl , Metzger und Wirth Eheleute , Haus Scheffelstr . Nr .46 mit Inventar für . 88 000 .-Zirk , Franz . Buchbinder Ehefrau , verkauft an Rinkler ,
Hermann , Kaufmann Eheleute , Haus SchützenstratzeNr . 40 für . 39 500 .-Trautmann , Theodor , Architekt , verkauft an Frei , Georg ,
Bahnmeister Eheleute , Haus Brauerstratze Nr . 1 für . 68 000 .—Herz , Hermann , Privatier , verkauft an Linder , Jakob ,
Drehermeister , 3 Ar 71 Om . Bauplatz an der Hirsch-
und Südcndstratze für . 12 000 .-

Brombacher , August , Student , verkauft an Brombacher ,Bertha Aurelia , Privatin , Haus Herrenstratze Nr . 58
(hiervon 1/ ? ) für . 47 000 .-Gr . Domänenärar verkauft an Ev . -prot . Kirchengemeinde10 Ar 61 Om . Bauplatz an einer proj . Straße für . 23 342 .—

Hainmüller , Wilhelm , Gärtner , verkauft an Landesfiskus
Eisenbahnverwaltung , Haus Ettlingerstratze Nr . 69 für 75 000 .

Heuberger , Wilhelm , Lackier Wittwe , verkauft cm Landes¬
fiskus Eiscnbahnverwaltung , Haus Ettlingerstratze Nr .
91 für . 24 450 ,Birkenmaier , August , Privat , verkauft an Schüler , Pau¬
line , ledig , Haus Kurvenstratze 25 für . 50 000 ,

Herrmann , Franz , Bauunternehmer Eheleute , verkaufen
an Weick, Josef , Maurerbalier Eheleute , 3 Ar 36 Qm .
Bauplatz an der Sofienstratze für . 12 600 ,

Ruf , Jakob , Bäckermeister , verkauft an Kunkel , Gg ., Loko¬
motivführer und Kons . , Haus Kaiserstratze Nr . 17 für 75 450 ,Weber , Johann , Privatmann , verkauft an Landesfiskus .
Eiscnbahnverwaltung , 16 Ar 14 Qm . Acker an der
Ettlingerstratze für . 29 052 ,Müller , Karl , Kaufmann , verkauft an Zachmann , Adolf ,
Bäckermeister , Haus Rankestratze Nr . 20g . mit Inventar
für . 79 500 ,

Forner , Josef , Metzgermeister , verkauft dessen Ehefrau
Amalie , geb . Segelbacher , in Gütertrennung lebend ,
Haus Morgeustratze 31 für . 52 180 .-

Willstätter , Leopold , Bankier , verkauft an Allgem . kath .
Kirchenkasse in Freiburg , Haus Zirkel Nr . 24 für . . 80 000 .-

Stöcklein , Josef , Bäcker Ehefrau , verkauft an Würtz , Karl ,
Bäcker, Haus Marienstratze Nr . 84 für . 58 400 .—

Nagel , Jakob Friedrich , Bauunternehmer , verkauft an Gau ,
Albert , Reitlehrer Eheleute , 2 Ar 27 Om . und 2 Ar 39
Qm . Bauplatz an einer proj . Stratze für . . . . 17 456 .—Ries , Karl , Wittwe Erben , verkaufen an Döring , Wilh .
Friedrich . Stadtrath Eheleute , Haus Leopoldstrahe Nr .
36 für . 54 000 .- -

Hoffmann , Friedrich jr . , Kutschereibesitzer , verkauft an
dessen Ebefrau Luise , geb . Mondon , Häuser Douglas -
ftrahe Nr . 28/30 für . 114 000 ,

Eder , Heinrich , Steindrucker Ehefrau , verkauft an Schnerr ,
Adolf , Verwalter Eheleute , Haus Ludwig Wilhelmstraße
Nr . 4 für . . . . .. . 54000 .

Schottmüller , Eduard , Zimmermeister , verkauft an Streib ,
Jakob , Bäckermeister , ledig , Haus Morgenstr . Nr . 7 mit
Inventar für . 51000 ,Kindler , Frieda , und Geschwister , verkaufen an Brechtel ,
Rudolf , Schreiner Eheleute , Haus Fasanenstratze Nr .
26/28 für . 20 750 ,

Weiß , Wilh . , Metzgermeister , verkauft an Hardock , Ernst ,
Photograph Eheleute . Haus Akademiestraße Nr . 26 für 70 000 ,

TheiHer
mit groß . disp . Kapital von sol., gut
eingef. tcchn . Geschäft zur Ausbeutung
epochemachend . Spezialitäten gesucht .

Offerten unter Nr . 5801 » an die
Expedition der „Bad . Presse ". 2.1

Versicherung.
Junger Mann , 20 I . a -, der seine

kaufmännische Lehrzeit in einer größ .
Fabrik durchmachteund auch im Rechts -
wcscn bewandert ist , sucht auf einer
General - Agentur (Versicherung)
unter bescheidenen Ansprüchen Stel¬
lung . Gefl. Offerten mit. Nr. 616700
P diu AM , im Zsd . IE, . LS

28 pCt. Proyision
zahlen wir an Reisende, Agenten und
Colporteure , die den Verkauf unserer
Ansichtskarten übernehmen wollen,100 Stück sortirt 2 M . Muster -
Collection 100 Stück 1 . 50 M.
Germanin, Commandit- Gesellschaft ,Berlin » Besselstr . 2 A. 5793a

BiSiz zu terfnnfen:
ein Bett , ein Sopha , ein
Tisch und ein Spiegel .
817132 .3.2 Herreustr . 6.

2 neue IRoijaöcittötriiJeti
billig abjugkben . 817154

« hefflfitzqk « Sy .

Frische Sendung
(Drangen ,
schöne Frucht , per Stück 10 , 12 u .
15 Pfg . zu haben bei
Emil Röderei %
Ecke Zähringer- u . Waldhornstr.

Bereinsgegenmarkeu werden
abgegeben . 12048

Auch bringe meine beiden neu¬
hergerichteten Cafe - Zimmer in
empfehlende Erinnerung .

In einem der schönsten Schwarz -
waldthäler ist ein große » Fabrik¬
gebäude mit einer beständigen
Wasserkraft vo« 106 Pferde -
Stärke « (Turbinenbetrieb 16 w Ge-
fäll) elektr . Beleuchtung » einem
geräumigen Wohuhausc mit Scheune
und Stallung , eigenem Kanal und
etwa 2 ha Hofraithe und Wiese
nebst dem darin , betriebenen Holz -
waarengeschäft, oder ohne dieses ,billig feil . Eignet sich für jede
Fabrikation . — Sehr günstige Ar¬
beiterverhältnisse , sicherer Absatz der
Erzeugnisse an gut zahlende Abneh¬
mer verbürgen dem Käufer gutes
Einkommen. Auskunft gegen Rctour -
marke durch Südd . Bnrea « für
Liegenschafts - und Hypotheken -
Berkehr in Freibnrg i. B .»
Thurnseestraße 41 . 58008 .2 .1

Ein neuer polirter Tisch mit ge¬
drehten Säulen und zierlich geschnitzten
Füßen (Größe 103 auf 165 cm ) s„-
ort billig zu verkaufen . 817136

Lnlsenstr. 26 , 2. St . lks.

Zu verkaufen
circa 40 hl reiner , selbstgezogener
1900er Weißwein pro Liter 35 Pfg .owie 60 hl . Neuer , 1901 , der Liter
zu 25 Pfg . bei Georg Erb J. Ww .»
Friesenhelm b . Lahr. 5803» .2.1

Spitzer»schönes Thierchen ,
zu verkaufen .

817187 Hirschstr . 38 » Hinterh .

GrHterzogt. KosReatev
zu Karlsruhe.

Sonntag » 20 . Oktober 1001 .
Abth . & (Rothe Abounemeutskmteu ) .13 . Abonnements -Vorstellung .

I d _ a *.
Große Oper in vier Akten von Verdi .
Text vo» Antonio Ghislanzoni . Für
die deutsche Bühne bearbeitet von

Julius Schanz .
Musikalische Leitung : Alfred Lorentz .
Scenische Leitung : Mathias Schön

Personen :
Ter König . . Clem . Schaarschmidt .
AmncriS , seine

Tochter . . . Marie Tomschik.
Aida , äthiopische

Sklavin . . Zdenka Faßbender .Radames , Feldherr * )
Ramphis,Oberpriester HanS Ädk *.
AmonaSro, König

von Aethiopien,
Vater Aida 'S . Max Büttner .Ein Bote . . Friede . Krausemauu .Eine Pricsterin . Frieda Meyer .Priester , Priesterinnen , Minister ,Hauptleute , Leibwachen , Krieger .Sklaven , gefangene Aethiopier . Volk.Dir Handlung spielt in Theben undx

Memphis zur Zeit der Pharaonen .Die Ballet - ArraugementS sind
von Paula BaHz .*) Radamäs : Fritz R « moud

vom Stadttheater in Freiburg
als Gast .

- » sang ' /L7Htör. Hnd « n« ch '/,lvzitzr .
Aosft - KrSffuung « Mtzk.

MsitchPreise ,
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>- tP5 OÔ KtKI - t © cS0 § i3 » H» M © i-ro ® f
00 IK MOUt/—>l_■ ’ AAKA*“vGi

© jpk^ :
Cx *- c
^ **• © H

Siostop **® ©
© •j £ 2 - * t“

_ S ® g ® 00

Kt glg - i

« ga I
05 * i- P ,
S CC !—■!**■;

•A- a o ^ :
SS © —• ?T o :

r 1 ff « - KtKtM ^ ® «

ssrds ds - aj^ ro © ds ©

2oa>s ^ © es2o ® ® K£ a } © os iHgg Sz © ioh - u ) CTT 0?
3Cf © 09 © w tf* T5
* h* © H* XMH >- M

? XC7»© s - Lö »»»® ggr
^ X p ;

© s
ts ©

» »© © XC - ._© »̂ © D' re
X Oi K M - 3 O» © © VS

2 © dS Al ^ iA.

ts3 © U IbAkd bA
L v ' tstsisL

eu $ ^
Os tHi - aM -
Aa OmCO «OC3»

eocx *i
» « h *i

• i © *-
© x

© 09 X >£*•X Mt©
- © © XOSX © C

3© 05 f- 09 X

® 5 * * g w
12 . o os
© 2̂ — io ©
c^ S -acD - 3 4̂ -
CJ*. M>OS© c*

MMMMOoS (5
QCrifeO «] ©
- at \5X © -»a © toos
OS© O CO4* te to ©

x estffc & teteh *
2 — © m © » »
2 . *= »JMKtHttC
2 H » . t0CS © O «J
p o
2 CP

" “ “ .» g
S - 5 —. ot ® !« 1®“ tr 1
§

• •* SoogoBs ; - « '
L . ^ vi © © © ^ cvSS> iT ^ t®S © © -

3 JtTa-, a. osj *̂ x X>
M

. M

© MM
a 1XS9 !
•48 *c' © {© cd ;

0
VSRX̂ -

wWtji .

ggg - coS
£* W2 » *■
j^ x ® 3 ?
x 2 ®
JN5« froX X

- © ^ © !f ©
X x ? . ,ts

© 2 2 & S •■* 4 2 . 2k »

; J^ x ©
X .

| es L
_ © ^ X © Äa
© » . wte

*4
^^ CCOi ^ aj !:» • iMxsr- 3MMM

OSv " - »X X C
© © © X — t

© ^ cv y . *
U ® h !J « b ! ;

® '
Sj ‘ I Bj : ® ®

* g ® ^ * w S £

ecC rx ©

en » » . d9e0Mt « i- © M
e © o © cxo » >x ^ rj© ceee ' ixKOxeOa
HiHHKHOKM j
« , Äfc ww S M ÄO ||h “
BeKauOCt ^ AtA «] .
S - IMSft »« © ^ ® 8

^ « “ SteSeS 8 “

CI CO

« *
S3t * 3P ® g « £ *
»» « (nrrwiioTrMT - tt '
t* w ® w ®*ll? x
C» © ®*x M

oi © *jx © 2 © ®, 5So
S xKxÄ ^ S ^ ^ xlS

B © l» 2gsS ® 2 ® K
|^ l » X © OI # © Hk̂ lg

etx ^ © © © © ® « ©
• JXCHDKM - M ^ w ®
MttuK ^ atiuauc

2 mm •
sc7 ;
CR O PS <

I ° i . i

© ö x T *

N- © © M- © N« X© © CO - J
oa © os x ® p *

M W * S •« 5
S » » ®1 p > g
td —5 M P
gffg . §

>
§

•,
e - ggr

- Z . 2 . -
XX • »—6

® - » L «
'
« '

^ O - g § gs
© C

© 30

© e

- n

t— x © © 2K*1 a *I iA ATI
® 8 S

I
: s5- tis | © p - ^ |
' s - - ' § ^ « Zb

.‘ Sa ^ T* C* ?*
et t ts © © k I tt^tS2V © © ^ © G ^ tS

sSg Sgg & sS
kZ rs ® SSL

- 3
, © (H. ff I M 'T ' 02
5I © ^ D © © I

ts I I—ts CSJ
2 » vi

<1— c - • £g
t> = •

i
um »

^ Tg = o
^ © -cj » CHAIw * ' K-«KAA“ lA QiJ-A- A—D A5,
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Sette äL. Badische Presse . Nr . 246

Kurisrnrhe .
Zur Feier unseres
XXXIX. Stiktungs -bestes

findet Samstag de « 2H. Oktober d . I ., Abends ' - S Uhr ,im kleine « Saale der Festhalte

Concert
mit darauffolgendem 12022 .2.1

Bankett und Ball
statt . -— Unsere werthen Mitglieder nebst deren Angehörige laden
wir hierzu freundlichst ein und verweisen noch auf die zugehenden
Circulare.

Der Vorstand .

Regenschirme und ^ pazierstöcke
von den billigsten Qualitäten

bis zu den feinsten und modernsten Stücken .
12019.5.1

Aerztliche Anzeige
Der verehrliehen Einwohnerschaft von Karlsruhe und Um¬

gebung zur geil . Nachricht , dass ich mich hier als

Arzt für Frauenkrankheiten u. Geburtshilfe
niedergelassen habe. B17151 .3.1

Dr - !"eä - Max
.

Glssler
Sonntags keine Sprech- KaiSCrsträSSe la7 , 1 Tr .,

Stande . imHause des Herrn Buchhändler Ulrici
Fernsprech - Ruf Nr . 1540 .

Buehführung
Stenographie

‘
Korrespondent », Maschinenschreiben ,

Wechsellehre , sowie alle anderen Fächer der
Handelswissenschaft werden gründlichst unterrichtet in

Tages - und Abendkursen .
Beginn der nächsten Kurse: 4L. November d . J .

§ ad. Handelsschule (Karlsruhe ,
Kaiserstrasse 247 . 12020.2.1

vm

SOCIETA diNAVIGAZIONE ITAUAÜA aVAPORE
SEDEmOEMOVA ,

Regelmässiger Postdampfer-Dienst
zwischen

ITALIEN und LA FLATA.
Directe Abfahrten von Genna nach
Montevideo und Bnencs Ayres am
4. und 18 . jeden Monats mit schnellen,
elegant eingerichteten, neuenDampfern

| | Dampfer Abfahrt
II Bavenna 4. November
M Toscana 18 . November
fi La PJata 4 . Dezember

Dauer der Ueberfahrt 21 Tage.
Deutsch sprechende Bedienung .
Nähere Auskunft ertheilt die Direction

Genua — Via Roma , 4 .

Heini Falte
Karlsruhe i. B

24 KavlstvaRe 24
fabrizirt als Spezialität

SterbewäSGhe mi
Grabkränze

sowie sämmtlichen 20.7

Sarg- und Todtenschmuck .
11074

Derkauf nur eil gros .

Kirchweihe Langensteinbach.
Gasthaus „zum goldenen Ochsen".

Sonntag den 20 . und Montag den
21 . Oktober d. I . 11958.2.2Tanz
bei gut besetzter Kapelle einer Abtheiluug des
Bad. Leib-Dragoner-Regiments. — Neu her-

. gerichteter Saal mit Parquetboden. — Reine
Oberländer Weine und gute Küche.Es ladet ergebenst ein — y

Ich bitte um gefl . Beachtung meiner Schaufenster .
Reparaturen und Ueberziehen werden schnell und billig besorgt .

Strassburger Schirm - und Stock - Fabrik

Gegründet 1857 .
Elektrischer Betrieb . Engros -Export .

5179a*

Gottesdienst .
Sonntag de» 20 . Oktober.
Evangelische Stadt - Gemeinde .'/»9 Uhr Stadtkirchc Mililärgottcs -

bienft : Hr . Kirchenrath Fing ado .
9 Uhr Johannes -Kirche : Hr. Stadt¬

pfarrer B r ü ck » c r .>/,10 Uhr Kleine Kirche : Hr. Stadt¬
vikar Stein mann .

V- 10 Uhr Gartenstr . » 2 : Hr. Stadt¬
vikar Lang .

10 Uhr Stadtkirche : Hr. Stabt -
pfarrer Rapp .

10 Uhr Schlotzkirchc : Herr Hof¬
prediger Fischer .

10 Uhr Christuskirche : Hr. Stadt
pfarrer Rohde .

10 Uhr Turnsaal Karl -Wilhelm
schule : Herr Stadtpfarrer
Weidcmeier .

V. 12 Uhr ChristuSNrche : Kinder
gottesdieiist : Herr Stadtpfarrer
Rohde .

VG2 Uhr Gartenstatze 82 Kinder
goltesdienst; Herr Stadtpfarrer
Rapp .

4 Uhr Grabkapelle : Herr Hof
Prediger Fischer .

6 Uhr Kleine Kirche : Hr. Stadt «
Uvikar Bauer .
6UhrJohanneskirche : Hr . Stadt

Vikar Stein man ».
Uhr Christuskirche : HerrD. Ibool. Deitzmann .

Christenlehre :
J 0 UhrJoha «neskirche : Hr . Stabt

pfarrer Brü ck » er .
‘/gl2 Uhr Kleine Kirche : Hr. Hof

Prediger Fischer .
DiakonifsenhanSkirche .

Sonntag , 20. Oktober, Vormittags
10 Uhr : Herr Stadtpfarrcr Mühl
h äußer .

Abends V,8 Uhr : Herr Stadtvikar
S t e i » m a » » .

Evang . Kapelle des Cadetten -
hauses .

10 Uhr : Herr Pfarrer Gelpke .
Evangelischer Gottesdienst im

Stadttheil Miihlbnrg .
Vormittags 7,10 Uhr Gottesdienst:

Herr Dekan E b e r t.
Nachmittags V»2 Uhr Christenlehre:

Herr Dekan Eber t .
Donnerstag den 24 . Oktober ,*/*8 Uhr Abends Wochengottesdienst :

Herr Dekan Eber t.
Gottesdienst in Beiertheim (Ste -

fanieiibnd ) 9 Uhr Morgens : HerrStadtvikor Bauer .
WochengotteSdienste :

Donnerstag den 24. Oktbr., 6 UhrAbends in der Kleinen Kirchean Stelle des 5 Uhr -Gottes¬
dienstes Bortrag des Pastors
Harms ans Suderland ,über : „ Fahre auf die Höhe ?
Bilder aus der SeemannS -
mifsiou " .'8 Uhr Abends Dnrlacher-Allee 36 :
Hr . Stadtpfarrer Weidemeicr .
Evangelische Stadtmisfion »

Vcreinshaus Adlerstr. 23.lI '/« UhrSo »ntagsschu !eti» Vereiiis-
hans : Hr. Stadtmissioiiar Lieber .117. Uhr Kindergotte -,dienst in der
Johannes -Kirche : Herr InspektorDiemer .

II 1/* Uhr Soimtagsschule in der
Dtakoiiisseiihausknpell «: Hr. Gym¬
nasiallehrer a . D. Roller .

11V« Uh» Soimtagsschule Durlach -
Allce 36 : Herr Stadtvikar Stein -
m a » n.

7-4 Uhr Jniigfraiiciiverein.
5 Uhr Abendgotlesdieiist : Herr In¬

spektor Diemer .
8 Uhr im große» Saal : gottesdienst¬

liche Versammlung für Männer
und Jünglinge .

Mittwoch. Abend 8 Uhr. Bibel,'iunde
Augartenstratzc 28 : Hr. Stadt¬
missionar Latzkc.

Mittwoch Abend 8 Uhr Bibelstundcim Vereiiishaus : Herr Stadt¬
pfarrer Mühl hau ßer .

Frrilag , Abends 8 Uhr, Bibel-
stnnde im Vereiiishaus: Hr. Stadt -
missionar Lieber .Im Ev . Männer- », Jünglings »

verein jeden Sonntag Abend
8 Uhr Vortragsabend .

Jeden Donnerstag 8'/, Uhr Bibel-
abend .

Jeden Donnerstag 3 Uhr Biieker -
vereinignng .

BereinShauS : Herreustratze 62 .
UV * Uhr Soimtagsschule.
3 Uhr Bibelstnnde : Herr Missionar

Reh m .
4 Uhr Jungfraucnvereinsstunde .
Dienstag Abend 8 Uhr Bibel -

besprechnng im Verein christl .
Männer und Jünglinge .

Mittwoch Abend 8 Uhr Bibelstunde:
Herr Pfarrer a. D . Nüßl «.

Donnerstag Abend 8 Uhr Gesang -
stunde im JüngliiigSverein .

Donnerstag Abend Bibelstnnde
Durlacherstraße 32 : Hr. Missionar-
Reh m.

Evangelisch -lutherischer GotteS
dienst , Friedhofkapelle » Wald,
hornstraße, Bormittags 40 Uhrr
Herr Pfarrer Röbbeten . Nach
Schluß des HauptgotteSdienstcs
Christenlehre.

Evangelisch - lutherische Kreuz¬
gemeinde , Kirchsaal verlang
Karlstratze 83 , Hof , Bor »
mittagS 7,10 Uhr Predigt :
Herr Pfarrer Wagner .

Katholische Stadt -Gemeinde
Kirchweihsonntag .

Stadtkirche (St . Stephan ).
5 ' /, Uhr Frühmesse.
6 '/. Uhr hl. Messe .
7»/, Uhr hl. Messe .
8' /, Uhr Militärgottesdienst : Herr

DivistonSpfarrer B e r b e r i ch .
9 ' /, Uhr feierlicher Hanptgottesdiciist

mit Predigt , Hochamt u . TeDeum .
UV* Uhr KindergotteSdicnst.
3 Uhr feierliche Vesper .
4 Uhr Jungfrauencoiigregation .
6 Uhr Rosenkranzaiidachtmit Segen .

St . BernharduSkirche .
9 Nhr feierliche Consecratio »

der Kirche durch den H. Herr «
geistliche « Rath und Ttadt -
pfarrer K n S r z e r . Fest¬
predigt Herr Dompräbendar
Fester ; am Schluffe feier¬
liches Te Deum .

St . Binceutinskapelle .
6 Uhr Austheilg . d. hl. Kominunioii.
7 Uhr Frühmesse.' /.8 Uhr Amt.
5 '/, Uhr Nosenkraiizandacht.

Liebfranenkirche .
6 '/. Uhr Frühmesse.
8»/- Uhr Kiiidergottesdienst mit

Predigt .
37, Uhr Predigt und feierl. Hoch¬

amt mit Segen .
1l Uhr hl. Messe.
3 Uhr Christenlehre für die Knaben.
2 -/z Uhr Vesper.
6 Uhr Predigt und Rosenkranzan-

dacht mit Segen .
Kollekte für den Bonifaciusverein .
Ludwig - Wilh elm -Krankeuheim .
83/4 Uhr hl . Messe.
St . FranziskuShauS (Grenzstr . 7).
8 Uhr Ami.
St . BonifazinSkirche (Goethestr .)
6 Uhr Austheilg . der hl . Kommunion
6Vs Ubr Frühmesse.
9Vs Uhr Predigt und Hochamt mit

Segen.
2 Uhr Christenlehre f. d. Mädchen.2»/, Rosenkraniandacht mit Segen .
Katholische Kapelle des Cadetten -

haufes .
10 Uhr : Herr DivisionSpfarrcr

Berberich .
St . Beter - und PanlSkirche

( Stadttheil Miihlburg ).
57s Uhr Beichtgelcgenheit .
6Vs «. 7Vs Uhr Austheilung der hl.

Kommunion.
7 '/, Uhr Frühmesse.
97» UhrHauptgottesdienstm . Predigtund Segen.l ' /e Uhr Christenlehre.
2 Uhr Rosenkranzaiidacht mit Segen

(Jubiläumsandacht ).
3V» Uhr Jungfraucncongregationmit Predigt -
Sollrve jüL . den BonisPiusvttttv .

(Alt »)Katholifche Stadtgemeinde
RnferstehnngSkirche .

7s 10 Uhr Herr Stadtpfarrer Boden -
stetn .

ZionSkirche d. Ev . Gemeinschaft ,
Beiertheimer Allee 4.

Vormittag ? 9 '/, Uhr Predigt.
Vorm . 10*/* Uhr Sonntagsschule.
Nachmittags 81/» Uhr Predigt : Herr

Prediger I . I . Rohr er .
Nachm . Uhr Jungfraucii -Verei».Abends 8 Uhr Gesangstniide (Män -

ner- Chor) .
Montag Abend8'/, Uhr Gesangstunde

( gemischter Chor).
Dienstag Abend 8'/« Uhr Gebetverslg .
Donnerstag Abend 3 '/. Uhr Bibelst .
SamStag Abend 87s Uhr Männer -

und Jünglings -Verein .
Jedermann ist villkommcit

Friedenskirche der Methodisten -
Gemeinde , Karlstr. 49 d, II.

Vormittags 97s Uhr Predigt.
„ IO*/* Uhr Sonntagsschule.

Nachm. 3' /. Uhr Jungsrauenvernn .
„ 5 Uhr Predigt .

Abends 8' /, Uhr Jünglings - und
MSiinervereiii.

Montag Abend 8'/« Uhr Gebetstnnde .
Mittwoch Abend 8>/« Uhr Bibelstnnde
Donnerstag Abend 8 »/, Uhr Gesang -

stunde (gem. Chor).
Jedermann ist willkommen .

Karlsruhe .
Engllsh Services

are held in the Chapel of the Lud¬
wig-Wilhelmkrankenheim , Kaiser-

Allee,
on Sundaya st 11 — a .m .

H . Communion at 8 — a.m.
on 2nd , 4th and 5th Sundays , on
other Sundays afterMorningprayer .The Chaplaincy is in Connection
withthe Society for the Propagation

of the Qospel.
Chaplain , licensed by the Bishopof London , Bev . 0 . rlox , Uhland-

Strasse 13.

Ueberzieber
,Jdeal “

ä 22 Mk,
ist hochmodern und solid

Nur zu haben bei »»»«»«so-,
J . Sclineyer ,

Ecke Marien- u. Werderstrahe

)LCl -<Z1oL

|MinTElfl ?
iMILCIi'

|
X. Strassburger
Pferde-Lotterie

Ziehung sicher 16. November

1200 Gewinne
im Werthe von 574,0

Mk. 42000
Hptgew. Mk . 10000
I Gew. v. Mk. 10000

1 Gew. Mk . 3000
1198 Gew . Mk. 29 000

III . u, letzte ß,-Badener
Hamilton Geld - Lotterie
Ziehung garantirt 6. u . 7.Dez .
Loose jeder Lotterie M Mh
II Loose 10 Mark.
Porto u. Liste je 25 Pf .
extra empfiehlt , sowie
Metzer Dombau -L . */i Mk .
4.—, V* Mk . 2.— u . alle

genehmigten Loose .
J . Stürmer ,

GeneraldebitStrassburg i.E.
Heute eirrgetvuffen :

Neuer süßer

jÄauerw«fo
von Schloß Aevweier .

H. Heckmann, z. Mai«»
3.2_ Waldstr . 93 . 11982

5799a

Edel " 2818a* |
Tannen -Henig .

Postk. 10 Pfd. franco 8 .50 Mk., 1
| 5 Pfd . franco 5 Mk. incl. Büchse .Größere Mengen billiger.

©. Martlnsen , Imkerei ,
Gernsbach i . "

0W Reelle -m
Betten is>/- mit.

best, aus 1 Oberbett , 200 cm lang ,130 ombr «, u . 2Äifien mit prima rot Inlettund neuen gut gereinigten Federn gefüllt.
In besseren Qualitäten Mk. 18—-21,mit guten Halbdaunen » 20—26,mit feinen Daunen „ 29—38.
Federn , Halbdaunen und Dannen

auch pfundweise .
Bers . gegen Nachn. Verpack. grattS.
Preis !, kostenft. Umtausch gestattet.

vtto Schmidt S Go., Köln a. Rb.
Diele Anerkennungsschreiben .

Ulmer Dogge,
schönes, sehr wachsames Thier, äußerst
billig zn verkaufen . 5804a
Rüppurr bKgMruhe, Fricdrichftr .3.

ffoeh die
deutscheEininkeit!

Deutsche

ist das Produkt
gemeinsamer

deutscher Arbeit .
Hergestelltvon ca .

200 deutschen
leistungsfähigen
Seifenfabriken .- 5401a .8.8Für Reinheit garantirt der Schutz¬

verein d . deutsch. Seifenindustrio .
Das Doppelstück 25 Pfg.

überall käuflich .

. At renommirte 5731a

Glivenolfabvik
sucht Agenten in Deutschlandund Skandinavien .
I>imr«»Un FUs , Hallsris -Moihle.S»lii (Ptitmci ).
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Kcstanrant Ml Wz ;
Kveurstvatze 33

empfiehlt
seine neu Hergerichteten ^Lokalitäten öei einem guten

Stoff Krport- und Lagerbier,
ttsins Oberländer Weine im Fass und in Flaschen .

Gute Küche.
Reichhaltige Frühstücks - und Abendkarte .

Mittagstisch ?on 12- 2 Uhr in and ansser Abonnement.
Jeden Sonntag von io Ahr an warmen Lvuebelkuchen «

Aulmerkssine keNienunx.
Alfred Weii § .10625 *

HMerhW -i)e!e« G
mit Zeiger-
regulirung

D. R. G. M.
$ittd

unüber¬
troffen!

Weit über

100,000
im Gebrauch . 4

Preislisten
und Prospeote

gratis.

Jnnlser h
W .

Eisengiesserei ,
Karlsruhe i. B.

Vorräthig in allen besseren Geschäften ,
die den Artikel führen . 11946

— Ka .rlsru .lie . —
Die

Messing - Metalldreherei u . mech . Werkstätte
von 2311*

Gustav Dittmar ,
H ai 1 lstrawse 60

empfiehlt sich zu allen in ihr Fach eiiischlagenden Arbeiten und sichert
solide und exakte Ausführung bei mäßigen Preisen zu.

Karlsruhe i. B,,
Mrrrnerrstr. 4 .

ZtkköMK
«. ÄraWßrik.
11254 - 3
Fabrikniederlage

am Friedhof
bei Heinr . Kromer ,

Karl -Wilhelmstr . 5b .

Wiener Frauenm* ihre Schönheit
in erftet Linie dem Gebrauch « der »« genehmsten , wirkungs¬
vollsten, berühmteste«

Original Pasta Pompadour,
erfunden von weil. Vedic . Dr . A . Sttx . Dieses Schön,
heit-mittel verursacht dei Anwendung eine lebhafte frische
Gesichtsfarbe , blendend schönen , faltenlosen Teint
selbst bis in- späteste Alter, vertreibt unter Garantie (bei son¬
stiger Rückgabe deS GeldeS ) Sommersprossen , Leberflecke,Blatternarben, Wimmerl , Röthe , jede Unreinlichkeit der

aut, angewendet schon seit 40 Jahren von allerhöchsten
.»errschasten , Künstlern re., worüber Atteste und Dank¬

schreiben aufliegen. Der Beweis für Güte und Unschädlichkeit
dieses Schönheitsmittels ist der 40jährige Bestand , wo
während dieser Heit tausende derartige Mittel entstanden und

wieder verschwanden . Preis per Tiegel für 6 Monate 3 Mark.

Pompadour - Miloh .
Überzieht die Haut sofort mit milchartiger Weiße , bleibt selbst nach dem Waschen auf dem
Gesichte haften. — Original -Flacon 3 Mark, Pompadour-Seife 60 Pfg ., Pompadour-

Poudre in rosa , crLme, weiß 2 Mk . 50 Pfg.
Man wende sich vertrauensvoll an Wilhelmiiie Rix Dr . Wwe * Söhne (Anton
Rix & Bruder ), alleinige Erzenger der echte« Dr . Rir 'schen Präparate , Wien ,

Praterstr . 10 . Bei Ankauf nehme man nur plombirte Packele .
Depot in Karlsruhe : T. Deipy , Friseur und Parfümerie .

Herrenstratze 17 . 5768a.8.1

So gut wie
Sa. glänzend bewährte Satttnmittel ,& i hat
, «schnappt" wirken keine Rattenfallen, keine Ratzen,
kein Arsenik und kein« phosphorxillen , Man lese
die brillante» Zeugnisse. § . S . Uittergat -befitze,
nt . auf y . bei Neustadt schreibt : . vie « allenxlag,
auf meinem Hase war geradez» musetzlich. va
wurde mir . Ls hat geschnappt' empfohlen und ich
trachte damit durchschnittlich 40 Stuf p«. Lag zue
Strecke. In weniger als einer w . ch, waren Hof
»nd Ställe von dem Ungeziefer gesäubert. ' . Lr hat
geschnappt' ist überall zu bade» st bg pfy . und
Bll . V— « plombiert« Kaueu . S

Dijitfarien

Zum Abschtuff *»mt :
Einbruch - Diebstahl

Versicherungen
(Prämie für kleinere Haushaltungen

ca. 2 .— pro Jahr ,
Prämie für mittlereHaushaltungen

ca. Jt 4.— pro Jahr,
Prämie für größere Haushaltungen

ca. M 10.— pro Jahr ) ;
Haftpflicht -Versicherungen aller Art
UnfaL -verfichrrnngen
fahrrad -Dlebstahl -verstchernngen

olleettv -verskchernngen
Glar -Verficherungen 4935 *
verficherungen von Post - und Lifen-

bahn-werthfendungen
Lifenbahn-Unfall-Verficherungen (auf

20 Jahre und fürs ganze Leben)
Kaution: und Garantie -Versicherungen
Sturm-Versicherungen
empfiehlt sich die Generalagenturder Kölnische « Unfall » Ber -
sicherungS - Actieu - Gesellschaft

jtt Köln a/Rhein.
Friedr . Maisch jun .

Westendstratze 32,Karlsruhe i. Bad.
Agenten und stille Vermittler gegen

hohe Provision überall gesucht !
m

IMüller ’* rühmlichst bekannte
Accord -Zither

| ist die solideste und beste .
Reparaturen ausgeschlossen .

Ohne
Noten -
Kenntnisse

in einer
Stunde zu
erlernen.

Preis ind -
Schule and

allem
Zubehör

I 7 .60 Mk, , 10 Mk. . 16— 18 Mk.
und höher , Ansicht in meinem

| Laden Jedermann gerne ge¬
stattet . 11959 *
HugoKuntz (O.Lafferfs Nachf.)
Musikalien , Musikinstrumente ,
Karlsruhe, Kaiserstraese 114

«roWeltknILWIi.
mit rothem, gran - rothem
oder weiß - rothem Jnlet
u . gereinigten neuen Federn (Ober -
beit , Unterbett u . zwei Kissens.
In besserer Ausführung Mk. 15,—
desgleichen IV, - schläfrig , 20 ,—
dergleichen 2 - schläfrig » 25, —
Versand bei freier Verpackung
gegen Nachnahme . Rücksendung

oder Umtausch gestattet .
Heinrich Wetßruherg .Berlin N«., LandSbergerstr . 39 .

Preisliste gratisundfranko .

Nur dieseWoche ! !
Verkauf von 18 888 » S»G», kOB -

pleiten Jahrganges von Roman-
Bibliothek 1883 —95 ä 2.58 Hk .,Land
und Meer 89— 96, Illustr . Welt 89 bis
97, Gute Stundeö3 —98 a 3 IHk., Fels
zum Meer 91,93,96 ä4Mk .f Moderne
Kunst, Jahrg . 1— 18 d 6 Mk.

Ferner gelesene Exemplaie,Jahrg .
1900 und früher von : Moderne Kunst .
Leipziger Illustr . Ztg . d 4 Mk ., Fels
zum Meer , Nord und Süd , Wester¬
mann,Rundschau,Grenzbotend 3 Mk .,
Land und Meer , Gartenlaube , Uni¬
versum , Gute Stunde , Illustr . Welt ,
Buch für Alle , Chronik der Zeit ,
Fliegende Blätter ä 2 Mk ., Gegen¬
wart , Zukunft , Meggendorfer , Lustige
Blätter d 2 Mk ., Daheim , Roman¬
bibliothek ,Berliner UlustrirteZeitung
Heitere Welt ä 1,58 Mk .

Bestellungen von 5 Jahrg. an
franco. 5781a
Ansichtskarten ! ! !
■ ■ künstl . ausgef . 100 St . 2 M . sort ,
Germania , Berlin ,Besselstr .2A .

yfig

)/!]&// $
Aufklärung ! !

Keinen Schnurrbart ! sagen Viele
und doch schon so manches angewandt ;

versuchen Sie bitte zum letzten Male noch
mein Bartverstärkungsmittel „ Adoris “
zu 8 Mk. 60 Haben Sie dennoch kein
Zutrauen , dann tiberlasse ich Ihnen eine
kleine Probe , damit Sie sich von der
Wirkung seihst überzeugen können, zu GÔ
nebst 80 cj für Porto , per K&i-fcna ms
1 Mk. Nur alleir *cht von Robert Husberg,Neuenrade Xo . 3 .

Anfbewahreu ! — Wichtig!
Billigste Bücher vezugrqnrlle

für Blockhaus , Meyer ' S- Lexi»
kon , Brehm ' S Thierlebe «
und fämmiliche übrigen Werke.

Vücher-Ankauf zu höchsten
Preisen. " MK Arthur Epstein ,Berlin 8. W. 12, MarkMimSr. 101.

lvcrdeii zaidi und luillg mii .t fiii .it in der
Druckerei der „ Badischen Presse" .

Damen
finden ungenirtc, absolut verschwiegene
Ailfnahmc in Privntentbindungs-
anstalt unter ärzil. Aufsicht. Kein
Heimathsbcrichi . — Mäßige Preise.
Frau. Hebamme Schucker , Rint¬
heim bei Karlsruhe i. B. 11456L

Kork - Linoleum
Wen 7 mm ! Spezialität der Neu 4 mm !

Linoleumfabrik Maximiliansau .
weich »nd warm sie Wollteppich , absolut

schalldämpfend sab futzwarm.
Besonders geeignet für Wureaur, Geschäftshäuser , Kotets , Kranken¬

zimmer , Wohnzimmer etc. beseitigt alle störenden Keräusche seitens
der Mitbewohner in Wietstsmohnuvgen.
Walton , Taylor , Granit ,

£r$tltla $$lge beste Fabrikate,
eingeführt bei der Kaisers. Marine, der Kaisers. Weichsposi und andern hohen
Staats- und Communalbehörden. Hohe äußere Kteganz, enorme Kastöarkeit .

Hteichhattiges Lager bei

Grotzhev ; ogtirhe Hoflieferanten .
Kreuzftraße 21 , Telephon 21S . 11024.2.1

Schutzmarke .

„ Sie sind gut , Sie wirken sicher "
sagte Prälat Kneipp vou den

Lakrltzia -Bonbons
gegen Husten , Brust- und Halsleiden .

Gesetzlich geschützt D . R . G .-M .-S . 6485 .
Alleinige Fabrikanten :

Eis . Conservenfabrik u. Importgesellschafl
Strassbarg i . Eis .

V erkautestellen :
Karlsruhe :

A. Banmasn Nach!., Ecke Hirsch- u. Amalienstr.
A. Banscher, Waldstr . u. Filiale Earlstr.
Willi. Baum , Werderplatz .
Fr. Btnztl , Amalienstr.
A. Bfirsig , Durlacher Allee.
B. Bronner, Wilhelmstr.
H. Bnrkart , Werderstr.
Jnl. Dehn Nach!., Zähringerstr .
L. DSrfltnger , Waldstr.
Jean Rnnz, Karlstr.
Engen Helü Nachf, (A. Martin), Karl -Friedriohstr.
N. J . Hombnrger , Kronenstr,
M. Hofheinz, Louisenstr.
Angnst Klingele , Amalienstr.
Rad. Langer, Waldhornstr .
Ang. Lösch Nach!., Kaiserstr.
C. Lösch , Körnerstr .
Lebensbedttrfnissvereln in sämmtlichen Läden.Viktor Merkle, Kaiserstr.
B. Mflhling, Bismarokstr.
Otto Mayer, Wilhelmstr.
A. Nen, Hofconditorei, Kaiserstr.
E. Nenmann, Kaiser-Allee.

Karlsruhes
Fritz Beisa, Rüppurrerstr .
Josaf Beisa, Rndoifstr.
Carl Both, Hofdrog ., Herrenstr .
A. Salzer, Kaigerstr .
A. Schwindke , Gartenstr .
Jacob Vetter, Ecke Zirkel n . Adlerstr.
A. t . Venrooy , Sofienstr.
Wilh. Wieasner, Marienstr .
Droguerie Th . Walz , Kurvenstr . 17 .

Dur lach :
F. Barts |r . Naehf.
E. Ränchle .
6 . F. Blut .
A. Hermann , Conditorei. !

Ettlingen :
A. Banreithel.
C. Bennetz .
Jak. Springer.

MUhlburg :
S. Holzwarth .
Carl Lantpert , Eisenbahnetr.
Ang. Malier. 707a.10.3

erbe$tef§au$arztist Sil, ' Nslurhril -
versahrr « . Preisge¬
kröntes Gesuudheils-

lexikon für alle
Mransthrtkafrille .

Enthält über 8000 Krankheitsnamen und ausführlich« Kurvorschriftenfür jede Kraul-
heil , ferner die gesamte Natur - undPafferhetlkunde , große Kapitel über Geschlechts-,
Frauen - und Kinderkrankheiten, Kräuterkuren , Kneippkur, Krankenkost mit vielen Koch¬
rezepten. 2000 Seiten , 720 Abbildungen, 82 bunte Tafeln , 10 zerlegbare bunte Modelle
des menschlichen Körpers , an welchen man alle inneren Organe sehen und auseinander
nehmen kann, 2 elegante Prachtbände M . 17 .50 --- Kr. 21 .— durch F . E . Silz ' Verlag ,
Leipzig 8 und alle Buchhandl. Auch gegen monatliche Teilzahlung von M . 4.—— Kr. 5 .— , bei Zusendung des Werkes lvsrd ein Viertel des Gesamtbetragesnachgenommen.
Tausende Kranke verdanken dem Buche Wiedergenesung. 900 000 Sliirtl bereits
verknust ! Das Werk bildet einen wertvollen Hausschatz für Gesunde und Kranke und
sollte in leiner Familie fehlen. Viele goldene Medaillen. Unzählige Dankschreiben .

Geehrter Herr Bilz ! Habe seit November v. I . Ihr Naturheilversahren,welche? mir ein wahrer Haurschatz ist . Ls vergeht fast kein Tag . wo dasselbe nichtzur Hand genonimen wird. Die größten Dienste hat es mir bei der Niederkunftmeiner Frau erwiesen. Durch Anwendung der kalten Sitzbäder vor der Geburt,gebar meine Frau ganz schnierzlos , wo sie sonst , als wir Ihr Buch noch nicht hatten ,stets viel zu leiden hakte . Sluch nach der Geburt erwiesen sich die kalten Sitzbäder
vortrefflich , sodaß wir Ihnen großen Dank schulden . Z . Schw . 1. K . b . Scb .

Silz ' Nskurhrilnnstnlk , Sanatorium I . Ranges in Dresden - Radebeul. 3 Aerztc.
Günstige Kurerfvlge. Prospekte frei.

Ich bestelle hiermit bet Ii . £ . Ziikz ' Verlag , Leipzig es ^ .
1 Exemplar Bits * Nnkurhrilvrrfnhrrn in 2 eleganten Prachtbänden

für M . 17.50 — Kr . 21 .—, wovon bei Zusendung der Bände ein Viertel des Gesamt¬
betrages nachzunehmen ist . Der Rest ist in monatlichen Raten von M , 4 .— = Sr . 5 .—
beginnend mit 1. 1901 zahlbar . . . ^

Umerschrist f .
und <

genaue Adresse l .
SST Wtle «»rzuschneide «, in gönntet mit 3 Zkf. -Marss« franftiert einznstnden. -WW

Prima neue Gänsefedern!
Wie dieselben von der Gans gerupft werden . ä Pfd . 1.40 Mk.
Kleine ausgelcsene Mittelfcdern, sehr zartdaunig ä Pfd . 2.— Mk.
Rupffedern/Halbdaune , schneeweiß . . . . k Pfd. 2.50 Mk.
PrimagerisseneFedern, sehr zart u . daunig äPfd. 2.75 Mk. u . 3 .— Mk.
Versende gegen Nachnahme und nehme, was nicht gefällt , zurück .

Schwache Augen
werden nach dem Gebrauch des
Tyreier Enzian-Branntweins so
gestärkt , dass in den meisten Fällen
keine Brillen und Augengläser mehr
gebraucht werden , ä Glas l,50Mk . —
Derselbe ist zugleich haarsMrken «
des Kopf- nnd antiseptisches
Mundwasser. 9412

Gebrauchsanweisung umsonst bei
T. » elpy ,

Zrireuk- und Parfümerle -Sefchäft,Herrenstrasse 17.

Einladung !
Eine alte , solide , leistungsfähige

Lebensversicherungs - Anstalt sucht mit
energischen , vertrauenswürdigen Per¬
sonen in Verbindung zu treten, thcils
für den Außendienst , theils zur Ueber-
uahme einer Haupt » Agentur für
Mittelbaden, mit dem Sitze in Karls - ,
ruhe . Die Bedingungen sind günstig .
Anerbietungen mit Aufgabe guter Re¬
ferenden beliebe man unter Nr. 11740
an die Expedition dex „Bad. Presse "
zu richten . 3.2

Kgchensptei Jchhab ’
s !

”
p . %. ?. § ansl- ?at - aagetn .

^ Ungemein lehrreiches,zum Nachdenken anre¬
gendes mathematisches
Spiel für aufgeweckte
Knaben und Mädchen
von 8 — 15 Jahren . Hoch¬
interessant und verblüf¬
fend auch fürErwachsene
durch scheinbar unerklär¬
liche Rechenergebnisse .
Zu beziehen vom Unter¬
zeichneten sowiev. vielen
Ladengeschäften . Preis
Mk. 2.— Händler hohen
Rabatt Albreoht Stnrie,

■ünohen V«.

Preisausschreiben .
Nebengenannte Firma

eröffnet hiermit für Scnu-
ler unter 15 Jahren eine
Preisbewerbung für die
besten schriftlichen Dar¬
stellungen der bei dem
Rechenspiel »Ich hab's !«
angewandten arithmeti¬
schen ,geometrischen und
mechanisch. Grundsätze .
Als Preise sind eine An¬
zahl wertvoller Werke
der Jugendliteratur aus¬
gesetzt. Nähres istjedem
Spiel zu entnehmen.

P rtl rl I Wer Darlehen ob . Hypo-
llulu ! thek sucht , schreibe an

>. - . - H. Bittner & Co . ,
Hannover , Hciligerstr. 33 . 5477a*

Weltberühmt ^ _ _
Polardauneu

lGesetzlich geschützt.)
Nur Z Mar ! Per Pfund.

WeltberühmteSpezialität erst , Range»!
Uebertrifft an dauernder Küllkraft ,
Weichheit u. Haftbarkeit alle and.
Sorten Daunen zu gleichen Preisen I In
Farbe den Eidcrdaunen ähnlich I Garan -
nrt neu I Beste Reinigung I

i ; i

gebrauchsfertigI Fs
Auiftatt . , ebenso fü

„ „ Vollständig
ür bürgerl . u. feinste
rHSteI - u . « nstLUr-

st .

auf « «fere SjäliSS
Pechep & Co.

{« Herford Nr . 40 k. Westfale».
8M 7 Probe « (auch Muster geetgueters «it,t »ikes umwast u . » ortafrel l
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